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Auf  
diese  
Frage  
versuchen wir  
Ihnen in diesem Reisemaga-
zin WILLKOMMEN IN DER 
REGION NÜRNBERG eine 
Antwort zu geben. Zuerst 
stellen wir Ihnen den Hotspot-
Ort Nürnberg und den dazu-
gehörigen Landkreise vor. 
Danach folgen die angrenzen-
den Landkreis mit ihren Orten, 
Sehenswürdigkeiten und 
Event-Highlights. Abschlie-
ßend gibt es noch Tipps für 
Ihren nächsten Urlaub.
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Die Darstellung der Karte ist nicht maßstabsgetreu.

NÜRNBERG

Landkreis  
Forchheim 
Fränkische Schweiz

Landkreis  
Erlangen- 
Höchstadt 

Steigerwald 
Fränkische Schweiz

Landkreis  
Nürnberger 

Land

Landkreis  
Fürth 

Romantisches Franken

Landkreis  
Roth 

Fränkisches Seenland 
Naturpark Altmühltal

Schwabach

Erlangen

Fürth

Tourismus- 
Regionen 
Romantisches Franken 
Ab Seite 16  
Fränkische Schweiz 
Ab Seite 22 
Fränkisches Seenland 
Ab Seite 29 
Naturpark Altmühltal 
Ab Seite 38

Landkreis 

Erlangen-Höchstadt
Steigerwald. Fränkische 
Schweiz. Nürnberger Land 
Ab Seite 11

Landkreis 

Roth
Fränkisches Seenland 
Ab Seite 30

Landkreis 

Nürnberger Land
Ab Seite 10

Landkreis 

Forchheim
Fränkische Schweiz 
Mit der Fränkischen Schweiz 
und dem Naturpark Fränki-
sche Schweiz-Veldensteiner 
Forst fi nden Sie hier einige 
der schönsten Naturgebiete 
Deutschlands. 
Ab Seite 23

Landkreis 

Fürth
Romantisches Franken 
Auf den zahlreichen Rad- 
und Wanderwegen durch das 
bezaubernde Biberttal oder 
den verträumten Zenngrund 
lässt sich der Landkreis ent-
decken. 
Ab Seite 17

Nürnberg
Nürnberg – dieser Name steht 
vor allem für Rostbratwürste, 
Lebkuchen und den Christ-
kindlesmarkt. Historie und 
Moderne prägen heute die 
Stadt.
Ab Seite 4

Landkreis 

Neumarkt
Bayerischer Jura
Ab Seite 36

Landkreis  
NEUMARKT 

Oberpfälzer Jrauatäler 
Bayerischer Jura
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WILLKOMMEN IN
NÜRNBERG

Tourist Information
Hauptmarkt 18, 90403 Nürnberg, Tel.: 0911 23360
tourismus@nuernberg.de, tourismus.nuernberg.de

Eine Stadt zum Wohlfühlen 
Nürnberg – bei diesem Namen mag der eine an Bratwürste, 
Lebkuchen und den Christkindlesmarkt denken, wieder ande-
re verbinden den Namen der Stadt mit großen Gestalten der 
Kunst- und Kulturgeschichte: Albrecht Dürer, Veit Stoß oder 
Willibald Pirckheimer. 

Welches Image man auch mit Nürnberg verbindet: In der 
Realität ergibt sich ein sehr vielschichtiges Mosaik. Da ist die 
weltoffene Wirtschaftsmetropole mit hervorragender Infra-
struktur, zukunftsfähigen Branchen und steter Innovationskraft; 
der Wissenschaftsstandort mit angesehenen Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen; die Kulturstadt mit einer vielfälti-
gen Museumslandschaft und attraktiven Veranstaltungen; die 
soziale Stadt mit vorbildlichen Projekten und Einrichtungen. Da 
ist die in zahlreichen internationalen Umfragen bestätigte hohe 
Lebensqualität, die die über 500.000 Einwohner genießen. Und 
da ist ein quicklebendiges Miteinander verschiedener Kultu-
ren, die das Stadtbild ebenso prägen, wie das harmonierende 
Nebeneinander von Historie und Moderne. 

Abendstimmung 
am Tiergärtnertorplatz
© Steffen Oliver Riese

Henkersteg © Detlef Danitz Ehebrunnen © Detlef Danitz

NÜRNBERG

LAGE VON 
NÜRNBERG

Jetzt QR-Code scannen 
und Nürnberg
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/nuernberg

TIPP 
Entdecken Sie ganz Nürn-
berg mit der City Card! 

Die NÜRNBERG CARD ist 
jederzeit online für jeden be-
liebigen Zeitraum buchbar 
und sofort einsatzbereit!

NÜRNBERGER 
LAND

Wie kein anderes Lebens-
mittel steht die Nürnberger 
Bratwurst mit ihrer rund 
700jährigen Tradition für die 
Geschichte der fränkischen 
Metropole. Bereits seit dem 
14. Jahrhundert ist die Brat-
wursttradition in Nürnberg 
belegt. Die Darreichungs-
formen: 6, 8, 10 oder 12 Ori-
ginal Nürnberger Rostbrat-
würste mit Meerrettich und 
Sauerkraut oder Kartoffel-
salat, die gleiche Anzahl im 
Zwiebel-Essigsud, genannt 
„Blaue Zipfel“, „3 im Weg-
gla“ (im Brötchen), 2 rohe, 
ausgedrückt mit Zwiebeln 
als „Gehäckweggla“ oder 
eine auf der Gabel. Um die 
Entstehung der Nürnber-
ger Bratwurst ranken sich 

zahlreiche Legenden: So 
soll die Spezialität angeblich 
deshalb so klein hergestellt 
worden sein, damit sie im 
mittelalterlichen Franken 
auch noch nach der Sperr-
stunde an hungrige (und 
zahlungswillige) Kunden 
durch die Schlüssellöcher 
verkauft werden konnte. 
Sicher ist, dass die Nürn-
berger schon im Mittelalter 
auf „Klasse statt Masse“ 
setzten und die kleinen, 
feinen Exemplare den gro-
ben Fränkischen vorzogen. 
Dank des regen Handels mit 
dem Orient konnte man in 
der Noris schon im Mittelal-
ter auf Gewürze zurückgrei-
fen. TreffpunktDeutschland.de/
nuernberg

Drei im Weggla 
© Uwe Niklas / Congress- und Tourismus-Zentrale Nürnberg

Nürnberg 

Drei im 
Weggla
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Von der Altstadt aus wirkt die Kaiserburg wie eine geschlossene 
Anlage. Tatsächlich handelt es sich um drei voneinander, durch 
Tore und Mauern, getrennte Komplexe: Die Hauptburg mit Hof 
im Inneren, der Vorhof mit Wirtschaftsgebäuden und die jenseits 
der Freiung gelegene Grafenburg und die Bauten der Reichs-
stadt Nürnberg. Im Mittelalter war die Nürnberger Kaiserburg 
eine der bedeutendsten Kaiserpfalzen des Heiligen Römischen 
Reichs deutscher Nation. Über ältere Bauten aus der Zeit der 
Salier errichteten die staufi schen Kaiser und Könige und ihre 
Nachfolger eine große Burganlage, zu deren ältesten erhaltenen 
Teilen die kaiserliche Doppelkapelle gehört. Im 19. Jahrhundert 
wurde die Burg im Zeichen der Romanik ausgebaut. Heute bie-
ten die Räumlichkeiten eine neu konzipierte Ausstellung. 
Auf der Burg 17, Nürnberg

Nürnberg Kaiserburg Blick auf den Sinwellturm 
© Bayerische Schlösserverwaltung / www.schloesser.bayern.de

Dauerausstellung © Veronika Freudling /
Bayerische Schlösserverwaltung /

www.schloesser.bayern.de

Vorhof mit Heidenturm © Elmar Hahn /   
Bayerische Schlösserverwaltung / 

www.schloesser.bayern.de 

Kaiserburg

Das Tiergärtnertor ist Bestandteil der Nürnberger Stadtmauer 
und besonders in den Sommermonaten ein beliebter Treff-
punkt für Jung und Alt. Es wurde im 13. Jahrhundert errichtet 
und war das Ausfallstor Richtung Nordwesten nach Erlangen 
und Bamberg und der Eingang zur Sebalder Altstadt. Seinen 
Namen erhielt es von dem Wildgehege, das der Burggraf im 
benachbarten Burggraben unterhielt. Entlang der Burgmauer 
führt die Neutormauer und über eine Treppe gelangt man zu 
den Burggärten. Beim Tiergärtnertor, Nürnberg

© Uli Kowatsch
Abendstimmung  am Tiergärtnertorplatz 

© Steffen Oliver Riese

 
© Detlef Danitz

Tiergärtnertor
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DIE MUSEEN
DER STADT
NÜRNBERG

Eine ehemalige Schraubenfabrik aus den 1920er-Jahren beher-
bergt heute das Museum Industriekultur. Hier dreht sich alles 
um die Geschichte der Industrialisierung in Nürnberg vom 19. 
Jahrhundert bis zum Strukturwandel in der Gegenwart. Arbeit 
und Alltag früherer Zeiten werden wieder lebendig: Groß und 
Klein dürfen bei spannenden Vorführungen der historischen 
Bleistiftwerkstatt zusehen und in der Druckerei sogar selbst 
Hand anlegen. In Lernlaboren können die jungen Gäste for-
schen und experimentieren sowie Computerspiele von gestern 
und heute ausprobieren. In der Motorradsammlung lebt die 
große Zeit Nürnbergs als Ort der Zweiradproduktion auf. Ach-
tung: Das Museum schließt Ende 2023 wegen Renovierung!
Äußere Sulzbacher Str. 62, Nürnberg

Museumsstraße des Museums Industriekultur, Nürnberg © Rudi Ott

Museum 
Industriekultur

Seit dem Mittelalter ist 
Nürnberg die Stadt des 
Spielzeugs. Mit einer 
Fülle außergewöhnlicher 
Exponate von der Antike 
bis zur Gegenwart zeigt 
das weltberühmte Museum 
auf 1.400 Quadratmetern 
Fläche die „Welt im Kleinen“ 
und gibt so Einblick in die 
Lebenswelt vergangener 
Jahrhunderte: Zu sehen sind 
Puppen, Kaufl äden, Zinn-
fi guren und Blechspielzeug, 
traditionelles Holzspielzeug 
und eine Modellbahnanlage 

der Spur S, aber auch Spiel-
waren der jüngeren Vergan-
genheit wie Lego, Barbie, 
Playmobil oder Matchbox. 
Im fantasievoll gestalteten 
Kinderbereich im Dachge-
schoss werden Bastelwork-
shops angeboten. Im Som-
mer locken außerdem ein 
großer Spielplatz im Freien 
und das Museumscafé im 
lauschigen Innenhof. Durchs 
Haus führen Audioguides für 
Groß und Klein sowie eine 
lustige Bilderrallye.
Karlstraße 13-15, Nürnberg

Spielzeugmuseum

Dokumentationszen-
trum Reichspartei-
tagsgelände
Unter den Nationalsozialisten 
wurde Nürnberg zur „Stadt der 
Reichsparteitage“. Auf dem 
ehemaligen Reichsparteitags-
gelände zeugen noch heute die 
Reste der damals errichteten 
Großbauten von der Bedeutung 
der Stadt für die NS-Propagan-
da. In der unvollendet geblie-
benen Kongresshalle gibt das 
Dokuzentrum einen Einblick in 
die Geschichte des Ortes. We-
gen Renovierungsarbeiten wird 
derzeit eine verkleinerte Inte-
rimsausstellung in der Großen 
Ausstellungshalle angeboten. 
Bayernstraße 110, Nürnberg

Memorium 
Nürnberger
Prozesse
Im Schwurgerichtssaal des 
Nürnberger Justizpalasts wur-
de Weltgeschichte geschrie-
ben. Vom 20. November 1945 
bis 1. Oktober 1946 mussten 
sich hier führende Vertreter 
des nationalsozialistischen 
Regimes vor einem interna-
tionalen Gericht für ihre Taten 
verantworten. Bis heute ist 
der Saal 600 ein symbolträch-
tiger Ort. Eine mediale Zeitrei-
se vermittelt dort die wesentli-
chen Inhalte der Prozesse. Im 
Dachgeschoss des Gerichts-
gebäudes befi ndet sich die 
zugehörige Informations- und 
Dokumentationsstätte.
Bärenschanzstraße 72, Nürnberg

Saal 600 im Memorium Nürnberger 
Prozesse © Christine Dierenbach

Interimsausstellung des 
Dokumentatiionszentrums

© Christian Sperber

Historischer 
Kunstbunker
Kurz vor dem Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs wurde einer 
der Felsenkeller unter dem 
Nürnberger Burgberg zu einem 
massiven Kunstbunker ausge-
baut. Darin überdauerten einige 
der bedeutendsten Nürnberger 
Kunstwerke unbeschadet den 
Bombenhagel.
Ob. Schmiedgasse 2, Nürnberg

Stadtmuseum im 
Fembo-Haus
Kaufmannshaus, patrizisches 
Wohnpalais, Landkartenver-
lag – das zwischen 1591 und 
1596 errichtete Fembo-Haus 
hatte schon viele Gesichter. 
Seit 1953 dient Nürnbergs 
einziges erhaltenes großes 
Kaufmannshaus der Spätre-
naissance als Stadtmuseum.
Burgstraße 15, 90403 Nürnberg

Barockvestibül im Stadtmuseum im 
Fembo-Haus © Erich Malter

Wachstube im Historischen
Kunstbunker © Uwe Kabelitz

Museum Tucherschloss 
und Hirsvogelsaal
Hier wird die Welt der Nürn-
berger Handelsfamilien des 
16. Jahrhunderts lebendig. Die 
Sammlung aus dem Besitz der 
Patrizierfamilie Tucher zeigt 
wertvolle Möbel, Tapisserien, 
Gemälde und Kunsthandwerk. 
Der malerische Renaissance-
garten lädt zum Picknick ein. 
Hirschelgasse 9-11, 90403 Nürnberg

Albrecht-Dürer-Haus
Ab 1509 wohnte und arbeitete 
Albrecht Dürer, Deutschlands 
berühmtester Maler, fast 20 
Jahre lang in dem mächtigen 
Fachwerkhaus. Es ist eines 
der wenigen unzerstörten 
Bürgerhäuser aus Nürnbergs 
Blütezeit und das einzige 
Künstlerhaus aus dem 15. 
Jahrhundert, das sich in 
Nordeuropa erhalten hat. 
Albrecht-Dürer-Straße 39, Nürnberg

Albrecht-Dürer-Haus
© Birgit FuderMuseum Tucherschloss 

© Ulrike Berninger

Kinderführung im Spielzeugmuseum © KPZ Nürnberg

Anzeige



Die ganze Welt der Eisenbahn erleben! Bereits im Jahr 1882 
gegründet, ist das heutige DB Museum das älteste Eisen-
bahnmuseum der Welt. Unter dem Dach der Deutsche Bahn 
Stiftung hält es die deutsche Eisenbahngeschichte aller 
Epochen lebendig. Rund 200.000 Gäste besuchen jedes Jahr 
das Stammhaus in Nürnberg sowie die beiden Außenstand-
orte in Koblenz und Halle an der Saale. Kern des Museums in 
Nürnberg bildet eine 6.600 Quadratmeter große Ausstellung 
zur Geschichte der Eisenbahn in Deutschland. Verschiedene 
Erzählstränge berichten von gesellschaftlichen, kulturellen und 
wirtschaftlichen Entwicklungen und geben einen Ausblick in die 
Zukunft. Lessingstraße 6, Nürnberg

 DB Museum Nürnberg 
© Mike Beims / DB Museium

© Uwe Niklas / DB Museum
 

© DB Museum

DB Museum Nürnberg

Das Germanische Nationalmuseum in Nürnberg ist das größte 
kulturhistorische Museum im deutschsprachigen Raum. Die 
Exponate reichen von der Frühzeit bis in die Gegenwart. 
Gegründet wurde die Sammlung 1852. Dem Museum ange-
schlossen sind verschiedene Archive und Bibliotheken. Auch 
das Gebäude spiegelt den Wandel der Zeit wider. Den Ge-
bäudekern bildet das ehemalige Kartäuserkloster, das über die 
Jahre immer weiter ergänzt wurde. Nach dem Zweiten Welt-
krieg wurde der Gebäudekomplex überbaut, wobei einige alte 
Gebäudeteile zum Teil erhalten und integriert wurden. 
Kartäusergasse 1, Nürnberg

© Detlef Danitz

© Detlef Danitz © Detlef Danitz

Germanisches
Nationalmuseum

Nürnberg hat ein unverwechselbares Angebot an traditioneller, 
fränkischer Küche, an Feinschmecker-Gastronomie und ganz 
junger Szenegastro. Der „Gault&Millau“ ernannte Bayern 2015 
zum „kulinarischsten Bundesland“, und mit dem „Essigbrätlein“ 
(18 Punkte; 2 Michelin-Sterne) gehört dieses Nürnberger Restau-
rant zur Elite der Sterneküche. 
Die gehobene Küche ist über 
die ganze Stadt verteilt, egal ob 
St. Johannis (Restaurant „etz“, 
Würzhaus, Wonka), Worzeldorf 
(Zirbelstube), Wöhrd (Entenstu-
ben), Großreuth b. Schweinau 
(Rottner und Waidwerk), Gos-
tenhof (Koch & Kellner, Veles), 
St. Jobst (ZweiSinn) oder in der 
Altstadt (Einzimmer Küche Bar, 
Imperial von Alexander Herr-
mann), wobei dies nur Beispie-
le der Vielfalt sind.

Traditionelle Bratwurstküchen wie das Bratwurströslein oder die 
Historische Bratwurstküche „Zum Gulden Stern“ sowie typisch 
fränkische Lokale wie die Albrecht-Dürer-Stube oder der Spieß-
geselle bilden weitere Pfeiler 
der Nürnberger Restaurantviel-
falt. Die fränkische Traditions-
küche lockt mit regionalen 
Produkten frisch aus dem Kno-
blauchsland, der grünen Lunge 
Nürnbergs. Spezialitäten wie 
Schäufele, Karpfen, Spargel 
und Meerrettich ergänzen die 
reichhaltige Palette an regiona-
len Köstlichkeiten.

Auch abseits der gewohnten 
Lokale fi nden sich in Nürnberg 
viele Plätze, die einen Besuch 
wert sind: Eine Vielzahl an trendigen Burgerläden und Kaffee-
röstereien, denen man zum Teil bei ihrer Arbeit zuschauen kann, 
bilden dabei einen Anziehungspunkt. Außerdem veranstalten 
Foodtrucks, die ihren deutschlandweiten Siegeszug in Nürn-
berg begannen, regelmäßige Streetfood-Märkte und Foodtruck 
Round-Ups. Auch ein Brezen Drive-In existiert defi nitiv nur in 
Nürnberg: Die Firma Brezen Kolb bietet dort seine legendären 
Laugenbrezen wochentags bereits ab 2.15 Uhr an, was Schicht-
arbeiter wie Nachtschwärmer gleichermaßen schätzen. 

Wer es lieber süß haben will, ist in mehreren alteingesessenen 
Konditoreien, wie der Konditorei neef oder dem Cafe Beer genau 
richtig. Neben allerlei süßen Leckereien fi nden sich in Nürnberg 
auch kreative Besonderheiten wie Whiskeypralinen, bei denen „Il 
Massimo“ feinste Trüffel-Pralinen mit verschiedenen hochwerti-
gen Whiskysorten kombiniert. TreffpunktDeutschland.de/nuernberg

Hempels Burger Nürnberg © Congress- 
und Tourismus-Zentrale Nürnberg

Nürnberger Rostbratwurst © Congress- 
und Tourismus-Zentrale Nürnberg

 
Fränkische Küche in Nürnberg

© Uwe Niklas / Congress- und Tourismus-Zentrale Nürnberg

Nürnberg 

Die Vielfalt der Nürnberg 
Restaurants
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Die Bäder der Stadt Nürnberg laden mit ihren vielseitigen 
Möglichkeiten herzlich ein, den Alltag im wahrsten Sinne des 
Wortes ins Wasser fallen zu lassen! Schwimmer- und Nicht-
schwimmerbecken, Kleinkindbereiche, Rutschen und Sprung-
türme lassen keine Wünsche offen. 
Ein ideales Ausfl ugsziel für alle Wasserratten! Wer die See-
le fernab vom Trubel baumeln lassen möchte, besucht die 
moderne Sauna im Langwasserbad mit großem Außenbereich, 
die gut zu erreichende Stadt-Sauna im Südstadtbad oder die 
kleine urige Sauna im Katzwangbad. Alle Standorte und Infos:
www.nuernbergbad.de

Sauna Langwasser © NürnbergBad

Stadionbad 
© NürnbergBad

Sprungturm Südstadtbad
© NürnbergBad

Nürnberg Bad

Sportlichen Ehrgeiz beweisen die Nürnberger, die 2006 hervorra-
gende Gastgeber der Fußball-Weltmeisterschaft in Deutschland 
waren, auf vielen Gebieten. Ruhmreiche Fußballgeschichte hat 
der 1. FCN geschrieben, der jahrzehntelang als Rekordmeister 
gefeiert wurde. Die Vereinsfarbe Rot beherrscht das Max-Mor-
lock-Stadion, wenn der „Club“ bei seinen Heimspielen angefeu-
ert wird. Direkt gegenüber jagen in der Arena Nürnberger Ver-
sicherung die Ice Tigers in der ersten deutschen Eishockey-Liga 
erfolgreich hinter dem Puck her. Mit mehr als 20 Vereinen in der 
ersten und zweiten Bundesliga zeigt sich die Nürnberger Sport-
landschaft äußerst erfolgreich und vielseitig. Im Hallen- und im 
Feldhockey sind Nürnberger Mannschaften des NHTC oder der 
HGN mit den Herren und Damen spitze: Nürnberg ist und bleibt 
damit eine Hockey-Hochburg. Der TSC Rot-Gold-Casino ist 
einer der erfolgreichsten deutschen Tanzsportvereine. Spannung 
bei noch höherem Tempo bietet das Noris-Speedweekend, bei 
dem mehr als 100 000 Zuschauer auf dem einzigen deutschen 
Stadtkurs die Fahrer der DTM beim Norisring-Rennen um die 
Kurven rasen sehen. TreffpunktDeutschland.de/nuernberg

DTM Norisring Nürnberg 
© Uwe Niklas / Congress- und Tourismus-Zentrale Nürnberg

Nürnberg 

Bälle, Pucks und andere 
runde Sachen
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Zukunft zum Anfassen. Im Zukunftsmuseum wartet schon 
heute die Welt von morgen. Wie werden wir in 10, 20 oder 50 
Jahren leben? Wie entwickelt sich Technik weiter - und vor 
welche Herausforderungen stellt uns das als Gesellschaft? 
Was wünschen wir uns? Welche Befürchtungen haben wir? Die 
Zweigstelle des Deutschen Museums im Herzen der Nürnber-
ger Altstadt lädt zu einem spannenden und aufschlussreichen 
Blick in die Zukunft ein. Die Grundkonzeption einer Gegenüber-
stellung von „Science“ und „Fiction“ zieht sich dabei als roter 
Faden durch alle Bereiche der Ausstellung. 
Augustinerhof 4, Nürnberg

 Future Communicators 
© Ludwig Olah / Deutsches Museum

 Der Pop.Up
© Ludwig Olah / Deutsches Museum. 

 Fallturm
© Ludwig Olah / Deutsches Museum 

Zukunftsmuseum

Das Neue Museum ist ein Haus der ästhetischen Erfahrung 
und des diskursiven Austauschs, ein Ort für Inspiration und 
Begegnung. Mit seiner eindrucksvollen Architektur zieht das 
Staatliche Museum für Kunst und Design in Nürnberg seit sei-
ner Eröffnung im April 2000 die Besucher an. Zeitgenössi sche 
Kunst und modernes Design auf über 3.000 m² werden hier in 
luftig hellen Räumen präsentiert. Regelmäßig wechselnde Aus-
stellungen im Saal und fortlaufende Neugestaltung der Samm-
lungsräume machen auch wiederholte Besuche spannend.
Luitpoldstraße 5, Nürnberg

 
© Neues Museum / Annette Kradisch

 
©  Neues Museum / Annette Kradisch

 
© Detlef Danitz 

Staatliches Museum 
für Kunst und Design 
Nürnberg 



Bildbeschreibung 
© Rechteinhaber

Die Blaue Nacht
05.05. - 06.05.2023 Nürnberg 
Die „Die Blaue Nacht®“ gibt 
das Startsignal für den Nürn-
berger Kultursommer. Lassen 
Sie sich verzaubern von der 
einmaligen Atmosphäre der 
gänzlich in blaues Licht ge-
tauchten Altstadt, den vielfält-
gen Licht-, und Videoinstalla-
tionen sowie den einmaligen 
Angeboten der teilnehmenden 
Kulturinstitutionen. 

© Florian Trykowski / Congress- und 
Tourismus-Zentrale Nürnberg

Der Bestand mittelalterlicher Gemälde und Skulpturen im Ger-
manischen Nationalmuseum zählt international zu den bedeu-
tendsten seiner Art. Ausgewählte Highlights dieser hochkaräti-
gen und weltweit einzigartigen Sammlung sind im Rahmen einer 
Sonderausstellung zu sehen. Die Kunstwerke zeugen von den 
bahnbrechenden Neuerungen, die sich im 15. Jahrhundert in der 
Kunst vollzogen. 

Das Mittelalter
Die Kunst des 15. Jahrhunderts
noch bis 01.10.2023 
Germanisches Nationalmuseum, Kartäusergasse 1, Nürnberg

EVENT HIGHLIGHTS
Frühling/Sommer 2023 Flüg
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Klassik Open Air
30.07. + 05.08.2023 Nürnberg 
Bei den Konzerten der Staats-
philharmonie Nürnberg und der 
Nürnberger Symphoniker wird 
der Luitpoldhain für die Be-
sucherinnen und Besucher zum 
Picknickplatz bei klassischer 
Musik.

© Uwe Niklas / Congress- und 
Tourismus-Zentrale Nürnberg

Fränkisches Bierfest
07.06. - 11.06.2023 Nürnberg 
Beim Fränkischen Bierfest im 
herrlichen Ambiente des Nürn-
berger Burggrabens schenken 
40 einheimische Brauereien 
hier über 100 köstliche Bier-
spezialitäten aus.

 
© Uwe Niklas

Nürnberger
Altstadfest
15.09. - 01.10.2023 Nürnberg 
Das gibt es nur in Nürnberg: 
Deutschlands größtes und 
schönstes Altstadtfest: Kulina-
rik mit fränkischen Spezialitäten 
auf der Insel Schütt, rund 60 
Veranstaltungen zum Nulltarif 
und das Fischerstechen auf der 
Pegnitz lohnen mehr als nur 
einen Besuch.

© Uwe Niklas 

Nürnberger 
Trempelmarkt
12.05. - 13.05. und 08.09. - 09.09.2023 
Innenstadt Nürnberg
Der Trempelmarkt in Nürnberg 
ist nicht nur der größte Floh-
markt in Deutschland, sondern 
dürfte auch der faszinierendste 
sein. Bis zu 4.000 Verkäufer 
stellen hier ihre Waren aus, 
sowohl Privatanbieter als auch 
professionelle Händler. Dieser 
Markt, der jeweils am zwei-
ten Wochenende im Mai und 
September veranstaltet wird, 
zieht sich durch die ganze 
Nürnberger Altstadt. Im Osten 
endet er an der Spitalgasse, 
im Süden an der Lorenzkirche, 
im Westen am Hefnersplatz 
und im Norden am Alten Rat-
haus. Eine ganz besondere 
Atmosphäre bietet der Markt 
am Freitagabend, wenn die 
Besucher bis Mitternacht über 
den illuminierten Trödelmarkt 
schlendern können. 

© Uwe Niklas

Bardentreffen
World-Music-Festival
21.07. - 23.07.2023 Nürnberg
Die Nürnberger Altstadt ist 
an diesem Wochenende eine 
einzige Musikbühne! Bei einem 
der größten Umsonst & Drau-
ßen-Musikfestivals Deutsch-
lands begeistern Straßenmusi-
ker und Bands auf insgesamt 
acht Bühnen das Publikum. 

Erfahrungsfeld zur 
Entfaltung der Sinne
01.05. - 10.09.2023 Wöhrder Wiese  
Seit 1994 begeistert das Erfah-
rungsfeld der Sinne vor allem 
die Kinder. Mitgestalten und 
erhalten“ wird 2023 auf dem 
Erfahrungsfeld als Thema im 
Mittelpunkt stehen.

Jetzt QR-Code scannen und
Nürnberg online entdecken!
TreffpunktDeutschland.de/nuernberg

NOCH MEHR AUS 
NÜRNBERG...
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ORTE IM LANDKREIS
NÜRNBERGER
LAND

Kirchensittenbach

Reichenschwand

Gemeinde 
Kirchensittenbach
Gemeinde
Reichenschwand 

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Nürnberger 
Land online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/nuernberger-land

Hohenstein  
© Thomas Geiger / 

 Nürnberger Land Tourismus 

Nürnberger Land

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
NÜRNBERGER LAND

10

Die Gemeinde Kirchensittenbach zählt zu den landschaftlich 
schönsten und ruhigsten Orten des Landkreises Nürnberger 
Land. Urige Dorfwirtshäuser und gutbürgerliche Landgasthöfe 
heißen Gäste herzlich willkommen. Besonders sehenswert ist 
die Burg Hohenstein, die über den Ort Hohenstein thront. Sie 
zählt zu den markantesten Baudenkmälern des Landkreises 
und bietet einen herrlichen Rundumblick. Auch das aus dem 
16. Jahrhundert stammende, liebevoll restaurierte Tetzelschloss 
in Kirchensittenbach bietet ein reizvolles Ambiente für kulturelle 
Veranstaltungen und private Feierlichkeiten. Auf dem „Hutanger-
weg Sittenbachtal“ können Naturliebhaber und Wanderfreunde 
die historische Hirtenkultur kennenlernen. 
TreffpunktDeutschland.de/kirchensittenbach

Burg Hohenstein
© Gemeinde Kirchensittenbach

© Gemeinde Kirchensittenbach
Tetzelschloss

© Gemeinde Kirchensittenbach

KIRCHENSITTENBACH

Eingangstor zur Hersbrucker Schweiz. Die Gemeinde Reichen-
schwand mit Ihren ca. 2.500 Einwohnern liegt, mit eigenem 
Bahnanschluss, verkehrsgünstig an der Bundesstraße 14 und 
nur etwa 5 Kilometer von der Bundesautobahn A9 entfernt und 
ist damit optimal an die Metropolregion Nürnberg angebunden. 
Somit ist Reichenschwand auch ein zentraler Ausgangspunkt 
für Radtouren und Wanderungen in die wunderschöne Mittelge-
birgslandschaft. Sehenswert sind das Schloss Reichenschwand 
aus dem 13. Jahrhundert, eine ehemalige Wasserburg am Fluss 
Pegnitz sowie die seit 1754 im wesentlich unverändert gebliebe-
ne Albanuskirche mit dem dazugehörigen Pfarrhaus. 
TreffpunktDeutschland.de/reichenschwand

Schloss © Gemeinde Reichenschwand

Bürgerhaus und Kirche
© Gemeinde Reichenschwand

Schloss mit Turm
© Gemeinde Reichenschwand

REICHENSCHWAND



ORTE & REGIONEN 
IM LANDKREIS 
ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Jetzt QR-Code scannen 
und Landkreis Erlangen
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/erlangen-region

Stadt
Baiersdorf
Stadt
Erlangen
Markt
Heroldsberg

Baiersdorf

Erlangen

Heroldsberg

UNDSTADTERLANGEN

Fachwerk
© Stadt Baiersdorf

Steigerwald. Fränkische Schweiz.
Nürnberger Land

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
ERLANGEN

Erlangen hat für alle Rad-
begeisterte und auch die, 
die es noch werden wollen, 
einiges zu bieten. Nicht 
umsonst bezeichnet sich 
die Stadt auch als Fahrrad-
stadt. Ein 380 km Radver-
kehrsnetz, bestehend aus 
13 Hauptrouten und zwei 
Grünrouten, kann man sich 
hier „erradeln“. Doch nicht 
nur in der Stadt macht es 
Spaß aufs Fahrrad umzusat-
teln. Erlangen liegt direkt am 
Regnitz-Radweg, zwischen 
dem Aischgründer Karpfen-
land und der Fränkischen 

Schweiz. Das bietet Poten-
tial für tolle Fahrradtouren. 
Ob rund um Erlangen mit 
tollen Naturschutzgebieten 
und dem Dechsendorfer 
Weiher, Spuren des Karp-
fens auf dem Aischgrün-
der Karpfenradweg, die 
Metropolregion Nürnberg 
mit Kirschgärten und alten 
Ruinen oder die Fränkische 
Schweiz mit beeindrucken-
der Natur - ob Mini-Radreise 
oder entspannte Halbtages-
tour - hier wird sicher jeder 
Radler fündig.
TreffpunktDeutschland.de/erlangen

Organgerie und Schlossgarte
© Gideon  Heede

Erlangen 

Radfahren 
in und um 
Erlangen

Französisches „Savoir-vivre“ in Franken: Zu einer der besterhal-
tenen barocken Planstädte Deutschlands zählt die Hugenotten-
stadt Erlangen. Von Markgraf Christian Ernst errichtet, ist die 
Stadt gegenwärtig ein Denkmal von europäischem Rang. Die 
lebendige Innenstadt, die aus der im 17. Jahrhundert errichteten 
Neustadt „Christian Erlang“ hervorgeht, ist heute ein Treffpunkt 
für Jung und Alt. Geprägt von internationalem Flair, das bereits 
seit der Hugenottenzeit besteht, ist Erlangen die kleinste bayeri-
sche Großstadt. Barocke Bauten, markgräfl iche Pracht, moderne 
Architektur und viele Grünfl ächen laden Gäste und Einheimische 
zum Genießen und Verweilen ein. TreffpunktDeutschland.de/erlangen

Erlanger Altstadt © Detlef Danitz

Orangerie © Detlef Danitz
  Einkaufsparadies Hauptstraße

© Detlef Danitz

ERLANGEN HOT
SPOT
ORT
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Das Gebäude, das 1728-1730 nach den Entwürfen von Wenzel 
Perner für Amtshauptmann Christian Hieronymus von Stut-
terheim erbaut wurde, diente nach dem Schlossbrand am 14. 
Januar 1814 bis 1817 als Alterswohnsitz der Markgräfi n Sophie 
Caroline Marie. Neben der Stadtbibliothek beherbergt das 
prachtvolle Gebäude, dass zwischen 1836 und 1971 als Rat-
haus genutzt wurde, heute das Kunstpalais mit der Städtischen 
Sammlung. Marktplatz 1, Erlangen

 
© Detlef Danitz

© Detlef Danitz
 

© Kunstpalais Erlangen 

Palais Stutterheim
Kunstpalais Erlangen

Schlossgarten
Der Erlanger Schlossgarten, 
mit einer Größe von 7,5 ha, 
gilt als eine der frühesten 
barocken Gartenanlagen 
Frankens. Als Hauptattraktion 
des Parks zählt der im Jahr 
1706 von Elias Räntz entwor-
fene Hugenottenbrunnen. Die 
unterste Ebene stellt Mitglie-
der vornehmer Hugenotten-
familien dar, in der Mitte sind 
antike Gottheiten und ganz 
oben der Markgraf Christian 
Ernst zu sehen. Das Reiter-
standbild des Markgrafen 
Christian Ernst zählt als wei-
teres Highlight des Parks und 
wurde ebenfalls von Räntz in 
den Jahren 1711-1712 ge-
schaffen. Ein Sandsteinblock 
wurde zur Fertigung aus den 
Steinbrüchen am Burgberg 
gehauen. 
Schlossplatz 4, Erlangen

© Detlef Danitz

© Detlef Danitz

Stadtmuseum
Erlangen
Das Altstädter Rathaus wurde 
1733-1740 nach Entwürfen 
von Johann Georg Weiß 
errichtet. Frühere Gebäude, 
die an gleicher Stelle ansäßig 
waren, waren im Dreißigjäh-
rigen Krieg und beim Alt-
stadtbrand von 1706 zerstört 
worden. Bis zum Jahr 1812, 
als sich Alt- und Neustadt 
vereinigten, diente es als Sitz 
des Erlanger Magistrats. Seit 
1964 ist im ehemaligen Alt-
städter Rathaus das Stadt-
museum untergebracht, von 
1964-2011 hatte auch das 
Stadtarchiv hier seinen Sitz. 
Die Schausammlung des 
Stadtmuseums dokumentiert 
die Stadtgeschichte von der 
Vorgeschichte über das mit-
telalterliche „Erlang“ bis ins 
20. Jahrhundert.
Martin-Luther-Platz 9, Erlangen

Botanischer Garten

Der Botanische Garten wurde 1747 für die Universität gegrün-
det. Auf 2 Hektar wachsen etwa 4.000 Pfl anzen unterschied-
licher Klimate und Vegetationsgebiete. In den ca. 1700 qm 
großen Gewächshäusern können Pfl anzen aus den Tropen und 
Subtropen bewundert wird. Der Eintritt ist frei.
Loschgestraße 1-3, Erlangen

 
© Detlef Danitz

 
© Detlef Danitz

 
© Detlef Danitz 

Das Erlanger Schloss, auch bekannt als das Markgrafen-
schloss Erlangen, ist ein beeindruckendes Schloss aus dem 
18. Jahrhundert im Herzen von Erlangen, einer Stadt in der Re-
gion Mittelfranken. Das Schloss ist ein wichtiges Wahrzeichen 
der Stadt und zieht jedes Jahr Tausende von Besuchern an. Es 
wurde im Jahre 1700-1704 von Antonio della Porta und Jaques 
Bourdin de la Fond im Barockstil unter dem Einfl uss französi-
scher Klassizistik erbaut. Markgraf Christian Ernst schenkte es 
seiner dritten Ehefrau Elisabeth Sophie. Beim Schlossbrand 
am 14. Januar 1814 brannte es vollständig aus und wurde erst 
1821–1825 nüchtern-zweckmäßig für die Universität wieder 
aufgebaut. Heute ist hier die Verwaltung der Friedrich-Alexan-
der-Universität untergebracht. Zusammen mit Schlossgarten, 
Orangerie und Konkordienkirche entstand hier das erste in sich 
geschlossene, barocke höfi sche Bautenensemble Frankens. 
Immer einen Besuch wert. Schloßplatz, Erlangen

 Schloss und Marktplatz Erlangen
© ETM / Thomas Dettweiler

Markgrafenschloss 
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WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR

Anzeige



Vom Herrensitz zum Museum. Das Weiße Schloss in Herolds-
berg wurde um 1478 als Herrensitz der Nürnberger Patrizier-
familie Geuder erbaut. Das Weiße Schloss ist inzwischen im 
Besitz des Marktes Heroldsberg und diente im 20. Jahrhundert 
lange als Rathaus, bevor es nach umfangreicher Sanierung zu 
einem Museum umgestaltet wurde. Aufgrund der Geschichte 
des Hauses befasst sich ein wesentlicher Teil der Ausstellun-
gen mit dem Leben und Wirken der Geuder. Gezeigt werden 
neben Portraits der Familie Geuder mittelalterliche Urkunden, 
zum Beispiel mit der Originalunterschrift von Kaiser Leopold I., 
Bücher, historische Landkarten, genealogische Darstellungen 
und mehr. Kirchenweg 4, Heroldsberg

© Felix Löchner / Weißes Schloss Heroldsberg

Markus Tuscher, Diana Göttin der Jagd, 
ÖlLwd., Livorno 1737, Rotes Schloss

© Weißes Schloss Heroldsberg 
© Felix Löchner / 

Weißes Schloss Heroldsberg

Weisses Schloss
Heroldsberg

Braumeister Dieter Gewalt © ETM /
Holger Leue www.leue-photo.com

Brauereimuseum
Steinbach Bräu
Die Steinbach Bräu ist eine 
kleine familiengeführte 
Brauerei in der Erlanger Alt-
stadt. Die traditionelle Kunst 
der Bierherstellung sowie die 
Geschichte der Brauerei und 
Mälzerei Steinbach lassen 
sich hier entdecken. Das Bier-
museum der Steinbach Bräu 
bietet einen interessanten 
Überblick über die Erlanger 
Biergeschichte, Bierherstel-
lung und Erlangens bekann-
tem Bierfest – der Erlanger 
Bergkirchweih.
Vierzigmannstraße 4, Erlangen

© Detlef Danitz

Hugenottenkirche
Als erstes Gotteshaus der 
Hugenotten, außerhalb 
Frankreichs, zeichnet sich 
die Hugenottenkirche, auch 
„Le Temple“ genannt, aus. 
Diese war ein Geschenk des 
Markgraf Christian Ernst und 
wurde zwischen 1686 und 
1693 nach den Plänen von 
Johann Moritz Richter erbaut. 
Die Grundsteinlegung am 14. 
Juli 1686 brachte auch den 
Bau der Neustadt mit sich. 
Der 52 m hohe Kirchturm ent-
stand erst einige Jahr später, 
von 1732 bis 1736. Das 
Markgrafenpaar wohnte dem 
Gottesdienst in einer eigenen 
Loge bei. Die wertvolle Kanzel 
(1700) sowie die Barock-
orgel von Johann Nikolaus 
Ritter (1755-1764) verdienen 
besondere Beachtung. Die 
Zugänglichkeit der Kirche ist 
nur eingeschränkt möglich.
Bahnhofpl. 3, Erlangen

© Detlef Danitz

Orangerie
Von 1704 bis 1706 durch 
Gottfried von Gedeler erbaut 
und bis 1755 als Pomeran-
zenhaus verwendet, ging die 
heutige Orangerie 1818 in den 
Besitz der Universität über. 
Den beginnenden Rokoko-
Einfl uss zeigen bereits die 
Barockfassade sowie die 
Sandsteinplastiken von Elias 
Räntz. Der Wassersaal mit be-
deutender Stuckausstattung, 
der sich im Mitteltrakt be-
fi ndet und in welchem früher 
Wasserfontänen vorhanden 
waren, die Wasser aus dem 
Marmorboden spien, wird 
heute als prunkvoller Saal 
u. a. für Trauungen genutzt.   
Eine Besichtigung ist nur von 
außen möglich, innen nur bei 
Veranstaltungen.
Marktplatz 1, Erlangen

© Jochen Quast / Theater Erlangen

Das Theater
Erlangen
Das Theater Erlangen vereint 
die Spielstätten Markgrafen-
theater und das Theater in der 
Garage. Das Theater Erlangen 
hat ein eigenes Ensemble, 
dem zwischen acht und 
zehn Schauspielerinnen und 
Schauspielern angehören. 
Das vielseitige Programm 
umfasst eigene Schauspiel-
produktionen – vom Klassiker 
bis zum zeitgenössischen 
Stück – sowie „Extra“ Ver-
anstaltungen, d.h. Lesungen, 
offene Proben, Foyergesprä-
che, Matineen und Podiums-
diskussionen. Es gibt ein 
großes Angebot für Kinder 
und Jugendliche. Das Theater 
Erlangen bietet darüber hin-
aus ein theaterpädagogisches 
Programm für jede Alters-
gruppe. Hauptstr. 55, Erlangen 14

Ein vielfältiges Kulturprogramm und interessante Sehenswür-
digkeiten aus einer reichen Geschichte präsentieren sich den 
Bewohnern und allen Besuchern der Meerrettichstadt. Der kleine 
historische Ortskern mit Fachwerk- und Barockbauten bietet ein 
stimmungsvolles Ambiente. Dazu zählt auch die Stadtpfarrkirche 
St. Nikolaus aus dem 11. Jahrhundert. Ein Besuch entführt in 
die vergangenen Zeiten der Gotik und des Barocks und zeugen 
von einer bewegten Vergangenheit. Der über 600 Jahre alte 
Judenfriedhof weiß auch die eine oder andere Begebenheit 
aus früheren Tagen zu erzählen. Und es gibt noch viele andere 
Sehenswürdigkeiten in Baiersdorf zu entdecken. 
TreffpunktDeutschland.de/baiersdorf

Baiersdorf © Stadt Baiersdorf

Fachwerk 
 © Stadt Baiersdorf

Juedischer Friedhof 
 © Stadt Baiersdorf

BAIERSDORF



Heroldsberg
Heroldsberg wird oft auch als 
die „Vier-Schlösser-Gemeinde“ 
bezeichnet. Zusammen mit 
dem Pfarrhaus sowie der evan-
gelischen Kirche St. Matthäus 
bilden die vier Geuder-Schlös-
ser ein einzigartiges mittelalter-
liches Ensemble am Oberen 
Markt. Öffentlich zugänglich 
ist das Weiße Schloss, in dem 
ein Museum untergebracht ist. 
Bedeutendstes Einzelkunst-
werk des Ortes ist sicherlich 
das Riemenschneider Kruzifi x 
in St. Matthäus. Es gibt aber 
auch eine ganze Reihe weiterer 
Sehenswürdigkeiten, z.B. den 
Felsenkeller, das „Ochsenkla-
vier“, das Gründlachtal sowie 
viele historische Gasthäuser 
im Unteren Markt. Der Obere 
Markt präsentiert sich mit drei 
mittelalterlichen Ziehbrunnen 
und etlichen denkmalgeschütz-
ten Gebäuden. Heroldsberg 
kann auf eine fast 1000-jährige, 
äußerst interessante, Ge-
schichte zurückblicken. 
TreffpunktDeutschland.de/heroldsberg

Drohnenaufnahmen
© Markus Müller, 2021

Unter schattigen Bäumen fi nden die Gäste Spielbuden, kulina-
rische fränkische Leckereien, Fahrgeschäfte und natürlich die 
einzigartigen Bierkeller mit dem leckeren Gerstensaft. Schon 
der „Aufstieg“ zum Berg ist einmalig. Begrüßt wird man hier von 
stattlichen Kastanienbäumen in denen stimmungsvoll Lampions 
auf einen gemütlichen und traditionsreichen Tag und Abend 
auf dem Berg einstimmen. Hier schmeckt das kühle Bier gleich 
nochmal so gut. 

©
 D

etlef D
anitz

Erlanger Bergkirchweih
25.05. - 05.06.2023 Auf den Kellern, Erlangen

EVENT HIGHLIGHTS
Frühling/Sommer 2023

Internationales 
fi guren.theater.festival
12.05. - 21.05.23
Erlangen, Fürth, Nürnberg 
Das internationale fi guren.thea-
ter.festival Erlangen, Nürnberg, 
Fürth, Schwabach präsentiert 
vom 12. bis 21. Mai 2023 in 
über 100 Vorstellungen eine 
Vielzahl von internationalen 
Compagnien im Städtegroß-
raum und hat sich zu einem der 
größten und wichtigsten Fes-
tivals Europas für zeitgenössi-
sches Figuren-, Bilder- und Ob-
jekttheater an der Schnittstelle 
zu Tanz, Performance-Kunst 
und Neuen Medien entwickelt.  
Das Festival hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Grenzen 
gängiger Genre-Traditionen in 
Frage zu stellen und forciert 
die künstlerische Begegnung 
unterschiedlicher Sparten 
ebenso wie das Aufeinander-
treffen verschiedener Sichtwei-
sen und Sehgewohnheiten. 

© internationales fi guren.theater.festival / 
Erich Malter, 2019

Jetzt QR-Code scannen und
Erlangen online entdecken!

TreffpunktDeutschland.de/erlangen

NOCH MEHR AUS 
ERLANGEN...
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Museum
Weißes Schloss
Heroldsberg

Kunstwerke aus acht Jahrhunderten
auf drei Ausstellungsebenen:

Öffnungszeiten:  Mi.   10-13 Uhr
                      Fr.-So.    15-18 Uhr

Weitere Infos unter:www.weisses-schloss-heroldsberg.de

Ortsgeschichte Heroldsbergs
Fränkischer Künstler Fritz Griebel
Nürnberger Patrizierfamilie Geuder 

Weißes Schloss Heroldsberg
Kirchenweg 4
90562 Heroldsberg 

Fritz Griebel – Landschaften in

Franken, Italien, Frankreich und mehr

12. Mai bis 24. September

Anzeige



Burggarten Rothenburg o.d. Tauber 
© Rothenburg Tourismus 

Service / W. Pfi tzinger
Eingang PLAYMOBIL-FunPark

© geobra Brandstätter Stiftung & Co. KG

Tourismusverband Romantisches Franken
Am Kirchberg 4,  91598 Colmberg, Tel.: 0980 94141 
info@romantisches-franken.de, www.romantisches-franken.de

Ganz mein Urlaub 
Mit dem Naturpark Frankenhöhe im Norden, dem Hesselberg 
im Süden und vielen kleinen Dörfern, bestimmt eine weitläufi ge 
Natur das Bild der sanften Mittelgebirgslandschaft im Roman-
tischen Franken. Das große historische Erbe zeigt sich in den 
ehemaligen Reichsstädten, den früheren Klöstern und in der 
Markgrafenresidenz Ansbach.

Die Städte im Romantischen Franken sind Glanzpunkte deut-
scher Städtebaukunst. Beeindruckende Fachwerkhäuser, ge-
schlossene Stadtmauern, verwinkelte Gassen, Tore und Türme 
aus dem Mittelalter bestimmen die Stadtbilder. Die berühmte 
alte Reichsstadt Rothenburg ob der Tauber thront hoch über 
dem Fluss und ist Romantik pur. Ansbach war ehemals Sitz 
der Markgrafen, ist heute Zentrum der Region und schwelgt 
im Rokoko, in barocken Fassaden und versteckten Innenhöfen 
im Renaissance-Stil. Dinkelsbühl mit seinem schönen Münster, 
dem modernen Haus der Geschichte und seinem Nachtwäch-
ter und auch Feuchtwangen mit seinem berühmten Kreuzgang 
sind bezaubernde Städte an der Romantischen Strasse.

Neben der Markgräfl ichen Residenz von Ansbach ist die Ca-
dolzburg mit dem modernen Burgmuseum ein sehenswertes 
Schmuckstück der Region. Aber auch Schloss Schillingsfürst 
mit dem Fürstlichen Falkenhof, das LIMESEUM am UNESCO 
Welterbe Limes, örtliche Museen und der Playmobil FunPark in 
Zirndorf lohnen einen Besuch.

Cadolzburg 
Burgerlebnismuseum 
© Tourismusverband 

Romantisches Franken

WILLKOMMEN IM
ROMANTISCHEN
FRANKEN

LANDKREIS
NEUSTADT A.D. AISCH-
BAD WINDSHEIM

LANDKREIS
ANSBACH

LANDKREIS
FÜRTH

Stadt
Ansbach
Landkreis
Ansbach
Landkreis 
Neustadt an 
der Aisch-
Bad Windsheim 
Landkreis 
Fürth

Jetzt QR-Code scannen 
und das Romantische 
Franken online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/romantisches-franken

LANDKREISE & 
KREISFREIE STÄDTE IM 
ROMANTISCHEN FRANKEN

Ansbach

Themenwege - Rundtouren - 1.600 km ausgeschildertes Netz 
Die Landschaft im Romantischen Franken ist wie geschaffen für 
schöne Radtouren. Das komplette Routennetz mit einer einheit-
lichen, aufeinander abgestimmten Beschilderung ausgestattet. 
Eine Radkarte zeigt alle Strecken im Überblick.
Es gibt allein 40 Themenrouten und Fernradwege. Weil alle Stre-
cken gut miteinander vernetzt sind, hat man zusätzlich die Mög-
lichkeit, mit eigenen Kombinationen verschiedenste Varianten zu 
fahren. Viel Sehenswertes und die schönen Städte machen den 
Radurlaub perfekt. 

Ein großes Netz an Wanderwegen durchzieht den Naturpark 
Frankenhöhe. Rund um den Hesselberg kann man mit herrlicher 
Aussicht wandern. Rund um die historischen Städte von Din-
kelsbühl, Feuchtwangen und Rothenburg o.d.T. stehen eigene 
Wegenetze bereit. Mit Geschichte wandern geht man auf dem 
KulturWanderweg Hohenzollern zwischen Rosstal und Langen-
zenn. Bei Stein und Zirndorf ist der Wanderweg Wallensteins 
Lager eine schöne Mischung aus Naturerlebnis und Geschichts-
pfad.

Rothenburg_Kobolzeller_Tor 
© Romantisches Franken_F_Trykowski

Romantisches Franken 

Outdoor Aktivitäten
in der Regiopn
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UNDSTADTFÜRTH

  Burgerlebniszentrum 
Cadolzburg 

© A. Gaspar-Klein

Romantisches Franken. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
FÜRTH

Landratsamt Fürth
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
www.landkreis-fuerth.de

Naturlandschaft und Stadtfl air – 
Landkreis Fürth entdecken 
Im fränkische Landkreis Fürth, bei dem Städtedreieck Nürn-
berg, Fürth und Erlangen gelegen, gibt es viele Erlebnisse zu 
entdecken. Auf den zahlreichen Rad- und Wanderwegen durch 
das bezaubernde Biberttal oder den verträumten Zenngrund 
lässt sich der Landkreis entdecken. An Schlecht-Wetter können 
sich Besucher und Besucherinnen den Indoor Aktivitäten 
zuwenden. Genieß den Tag mit einem Spaziergang durch die 
historischen Räume des Faber-Castell Schlosses, mit Erholung 
in der Palm Beach Saunawelt oder mit einem Abend in den 
urigen Restaurants der Region.

Entdecken Sie den Landkreis Fürth der Geschichten und 
Legenden. Tauchen Sie ein in das Leben der Burgherren im 
Mittelalter auf der Hohenzollern-Burg in Cadolzburg. Durch 
das Stadttor mit dem liebevollen Spitznamen „Brusela“ ge-
langen Sie zu der geschichtsträchtigen Hohenzollernveste. Die 
ältesten erhaltenen Bauteile der beeindruckenden Burganla-
ge stammen aus der Zeit um 1250. Gehen Sie dank digitaler 
Technik auf eine interaktive Zeitreise ins Mittelalter und erfahren 
Sie im Burgerlebnismuseum und den Ausstellungen Interes-
santes über die verschiedenen Facetten des Lebens auf einer 
Herrschaftsburg. Groß und Klein fühlen sich hier wie Ritter und 
Prinzessin. 

Zirndorf Boulderhalle © Der Steinbock Zirndorf Museum © Zirndorf Museum 

ORTE & KREISFREIE 
STÄDTE IM
LANDKREIS 
FÜRTH

Langenzenn

Cadolzburg

Roßtal
Stein

Zirndorf

Wilhermsdorf

Jetzt QR-Code scannen 
und Fürth
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/fuerth-region

Stadt 
Cadolzburg
Stadt
Fürth
Markt
Langenzenn 

Fürth

Stadt 
Roßtal
Stadt
Stein
Markt
Wilhermsdorf 

Stadt 
Zirndorf

Im Sommer jagt in der 
Kleeblattstadt ein Veranstal-
tungshighlight das nächste! 
Ende Mai startet der Reigen 
mit dem beliebten New 
Orleans Festival. Weiter geht 
es mit dem Literaturfest 
„LESEN!“ und dem musika-
lischen Fürth-Festival 
Anfang Juli. Gleich zwei 
klassische Abende im Freien 

locken im Juli nach Fürth: 
die Sparda Bank Classic 
Night im Stadtpark und das 
Klassik Open Air im 
Südstadtpark. Im Septem-
ber kann man sich bei den 
Stadt(ver)führungen auf 
einen Führungsmarathon 
der besonderen Art in  
Nürnberg und Fürth freuen. 
TreffpunktDeutschland.de/fuerth

LESEN! © TI-Fuerth-Florian-Trykowski

Fürth 

Fürther Sommer- 
Highlights
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Rathaus 
©TI Fürth / Stefan Heidelberger

FÜRTH

Die Feste feiern, wie sie fallen? In Fürth geht das anders. Hier 
rauchen bei der Planung des Veranstaltungsjahres die Köpfe, um 
für Gäste einen Kalender mit vielfältigen Terminen zu entwickeln. 
Aushängeschild in Sachen Feiern ist die Michaelis-Kirchweih 
– Süddeutschlands größte Straßenkirchweih. Aber auch musika-
lisch, kulturell und in Sachen saisonales Marktgeschehen hält die 
Stadt eine Menge für ihre Besucherinnen und Besucher bereit. In 
Geschäften stöbern, spontan einkehren, gemütlich durchs Grüne 
schlendern: sich einfach mal treiben lassen. In der Stadt mit dem 
Kleeblatt im Wappen ist das problemlos möglich, denn Fürth ist 
eine Großstadt, der es keineswegs an Gemütlichkeit mangelt. 
TreffpunktDeutschland.de/fuerth

Centaurenbrunnen 
©TI Fürth / Erich Malter

Stadtpark-Panorama
© TI Fürth / Johannes Heuckeroth

HOT
SPOT
ORT

„Zeit für Dich. Raum für Deine Träume.“ Mit diesem Slogan 
wirbt das Fürthermare in Fürth um seine Gäste. Raum für Träu-
me gibt es tatsächlich mehr als genug, Badespaß nicht minder. 
Wenn in der warmen Jahreszeit das Sommerbad öffnet und da-
mit das Angebot der Erlebnistherme mit ihren vielen Facetten 
erweitert, dann stehen den Besuchern sogar mehr als 4.000 
Quadratmeter Wasserfl äche zur Verfügung. Zuletzt wurden im 
März 2022 die neue „Hacienda los Sueños“, ein großzügiges 
Ruhehaus im mallorquinischen Stil, sowie die Eventaufguss-
Sauna „Casa Grande“ mit bis zu 100 Plätzen eingeweiht. 
Scherbsgraben 15, Fürth

© Vitaplan Thermalbad GmbH & Co. KG

© Vitaplan Thermalbad GmbH & Co. KG © Vitaplan Thermalbad GmbH & Co. KG

Fürthermare

Wer noch nie oder längere Zeit nicht in Fürth war, wird beim Be-
such der Kleeblattstadt ganz schön staunen! An vielen Ecken hat 
sich das Stadtbild hin zum Positiven entwickelt und lädt mit tol-
len Plätzen, neuen Geschäften und dem wunderschönen Fürther 
Markt zum Verweilen ein. Am besten lässt sich die Kleeblattstadt 
bei einem geführten Stadtspaziergang oder mit einer Lauschtour 
per App erkunden. Die malerischen Gassen der Altstadt machen 
Lust auf einen Bummel, vom Rathausturm genießt man bei einer 
Führung einen grandiosen Ausblick und im Stadtpark entspannt 
man inmitten von viel Grün. Wussten Sie, dass Fürth auch das 
„Fränkische Jerusalem“ genannt wurde? Das Jüdische Museum 
Franken und der Alte Jüdische Friedhof zeugen von diesem Teil 
der Fürther Stadtgeschichte. Egal ob kulinarisch modern oder 
fränkisch traditionell – Fürth hat zahlreiche Genussorte vom 
Grüner Brauhaus in der Comödie Fürth über das stylische Stadt-
parkcafé bis hin zu Fine Dining in Tim´s Kitchen zu bieten. Zum 
Glück gibt´s Fürth! TreffpunktDeutschland.de/fuerth

Fürth 

Sommer in Fürth

Klassik im Südstadtpark © TI Fürth / Max Wagner

 © TI-Fuerth / Hajo Dietz

Fürther Rathaus
1840 –1850 wurde das monu-
mentale Gebäude nach den 
Plänen der Gebrüder Bürklein 
im klassizistischen Stil errich-
tet. Der 55 Meter hohe Turm, 
das Wahrzeichen der Stadt, 
ist dem Palazzo Vecchio in 
Florenz nachempfunden. Ein 
Highlight ist sicherlich der 
Blick über die Stadt, den man 
bei einer öffentlichen oder ge-
buchten Führung der Tourist-
Information erleben kann.
Königstraße 86–88, Fürth

© TI Fürth / Erich Malter

Gustavstraße 
Die Gustavstraße war die 
wichtigste Straße der Altstadt. 
Heute ist sie Mittelpunkt der 
Kneipenszene und vor allem 
am Abend ein beliebter Treff-
punkt. Kein Haus gleicht hier 
dem anderen. Dachformen, 
Höhen, Stile und Fassaden-
gestaltung wechseln sich ab. 
Besonders attraktiv ist das 
barocke Sandsteingebäu-
de des Gasthauses Grüner 
Baum, in dem der Schweden-
könig Gustav Adolf 1632 ge-
nächtigt haben soll. Nach ihm 
ist in jedem Fall die Straße 
benannt.
Gustavstraße, Fürth
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Inmitten des Rangaus liegt der malerische Markt Cadolzburg. 
Sein Name weist auf die mächtige, gleichnamige Burganlage hin, 
die auf einer Felsnase über dem Ort thront und die Entwicklung 
des über 850 Jahre alten Ortes prägte. Erstmals 1157 urkundlich 
erwähnt, blicken Markt und Burg auf eine abwechslungsreiche 
Geschichte als Residenz der Burggrafen von Nürnberg und der 
zollerschen Markgrafen zu Brandenburg zurück. Die Geschichte 
spiegelt sich auch heute noch in den vielen historischen Ge-
bäuden, besonders am Marktplatz und den engen Gassen, rund 
um die Burganlage wider. Einen einzigartigen Blick bietet der als 
„Cadolzburger Bleistift“ bekannte Aussichtsturm. 
TreffpunktDeutschland.de/cadolzburg

Marktplatz Cadolzburgs
©´ by geo-select FotoArt Dr. Rüdiger Hess / Markt Cadolzburg

Cadolzburg 
© Bayerische Schlösserverwaltung / 

www.schloesser.bayern.de

Cadolzburg 
© Bayerische Schlösserverwaltung /

 www.schloesser.bayern.de 

CADOLZBURG

Westlich von Nürnberg liegt eine beschauliche Ortschaft mit 
einem herausragenden Glanzstück in seiner Mitte. Cadolz-
burg und seine Cadolzburg bilden nicht nur namentlich eine 
Einheit. Malerisch ragt die 1157 erstmals urkundlich erwähnte 
Feste aus dem historischen Ortskern. Allein innerhalb der 
Ringmauern können Sie Besonderheiten wie den Burggarten 
und die Pferdeschwemme besichtigen. Die Cadolzburg selbst 
beherbergt heute die Ausstellung „HerrschaftsZeiten! Erlebnis 
Cadolzburg“, die auf rund 1.500 m² Ausstellungsfl äche eine 
Begegnung mit dem Mittelalter ermöglicht, die ebenso unter-
haltsam wie anregend sein möchte. Die Besucher sollen das 
Leben auf der Burg im Spätmittelalter sehen, hören, riechen 
und ertasten können und so Geschichte hautnah nachvollzie-
hen können. Burg Cadolzburg, Cadolzburg

 
© Bayerische Schlösserverwaltung / www.schloesser.bayern.de

© Bayerische Schlösserverwaltung / 
www.schloesser.bayern.de

© Bayerische Schlösserverwaltung / 
www.schloesser.bayern.de

Burg Cadolzburg

Langenzenn
Die Stadtkirche, mit ihrem Klos-
ter, bildet das Wahrzeichen von 
Langenzenn. Wunderschöne 
Kunstschätze, wie die Altäre 
aus der Nürnberger Schule und 
ein Epitaph von Veit Stoß, la-
den zu einem Besuch und Ver-
weilen ein. Die Geschichte Lan-
genzenns reicht weit zurück. 
Durchstreifen Sie Langenzenns 
historische Altstadt und lassen 
Sie sich mit einer Stadtführung 
in die Vergangenheit entführen. 
Die erste gesicherte Erwäh-
nung Langenzenns stammt aus 
dem Jahr 954, zur Zeit König 
Ottos I. (936-973). Langen-
zenn lag etwa in der Mitte des 
damaligen Reiches, wo der 
deutsche König und spätere 
Kaiser Otto I. am 16. Juni 954 
in „Zinna“ eine Reichsver-
sammlung abhielt. 
TreffpunktDeutschland.de/langenzenn

Langenzenn © HaVo Hildebrand /
Stadt Langenzenn - Tourismus 

Kloster
Ehem. Augustiner 
Chorherrenstift
Das Kloster wurde 1409 von 
den Burggrafen von Nürnberg 
Johann III. und Friedrich VI. 
gestiftet, vermutlich aufgrund 
der Bedeutung als Wallfahrts-
ort zur „Schwarzen Maria 
von Langenzenn“. Seine 
Zerstörung erfolgte im Jahre 
1460 durch die Würzburger, 
Hussiten und Bayern. Der 
Wiederaufbau (bis 1468) 
ist als Erscheinungsbild bis 
heute geblieben. 1533 in der 
Reformationszeit wurde Lan-
genzenn evangelisch und das 
Augustiner Chorherrenstift 
wurde aufgelöst. 
Prinzregentenplatz 2, Langenzenn

 

© HaVo Hildebrand /
Stadt Langenzenn - Tourismus 

Zu Zeiten seiner ersten urkundlichen Nennung, 954 n. Chr., 
hatte Roßtal bereits eine immense Bedeutung erlangt. Denn auf 
einem Bergsporn, dem heutigen Oberen Markt, stand zu dieser 
Zeit eine der größten Burgen des Reiches mit stadtähnlichem 
Charakter. Dank umfassender archäologischer Ausgrabungen ist 
heute viel über das Leben der Menschen in der damaligen „urbs 
horsadal“ bekannt. Wer sich etwas Zeit nimmt, erfährt, entlang 
des Archäologischen Rundwegs, einiges über die spannende 
Roßtaler Vergangenheit. Wer noch mehr Geschichte zum Anfas-
sen erleben möchte, dem sei der Museumshof empfohlen.
TreffpunktDeutschland.de/rosstal

Roßtal St. Laurentiuskirche mit Glockenturm im Vordergrund © Markt Roßtal

Museumhof 
© Markt Roßtal

Klostergarten im Museumshof
© Markt Roßtal

ROSSTAL
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Hier dreht sich was. Natur, Erholung, Sport uvm. können Sie in 
Zirndorf fi nden. Im PLAYMOBIL-FunPark kann nach Herzens-
lust gespielt werden und das BibertBad oder der Kletterwald 
bieten beste Voraussetzungen für sportlich Aktive. Einblick in die 
Zirndorfer Spielzeugindustrie und Zirndorfs Rolle während des 
Dreißigjährigen Krieges gibt das Städtische Museum und, wenn 
man weiter in die Geschichte eintauchen will, bietet der Erlebnis-
weg Wallensteins-Lager die passende Gelegenheit. Zahlreiche 
weitere Rad- und Wanderwege warten darauf erkundet zu wer-
den, etwa im Zirndorfer Stadtwald mit dem Wildschweingehege 
und dem Aussichtsturm an der Alten Veste, der einen herrlichen 
Ausblick über die gesamte Umgebung bietet. 
TreffpunktDeutschland.de/zirndorf

© ZiMa Zirndorf Marketing eG Tourist Information Zirndorf

 ©  ZiMa Zirndorf Marketing eG 
Tourist Information Zirndorf

 ©  ZiMa Zirndorf Marketing eG 
Tourist Information Zirndorf

ZIRNDORF

Städtisches Museum 
Zirndorf
Die Entwicklung der Zirn-
dorfer Blechspielzeugin-
dustrie wird anschaulich im 
Erdgeschoss des Städtischen 
Museums präsentiert. In 
unmittelbarer Nachbarschaft 
zu den bekannten Spielzeug-
städten Nürnberg und Fürth 
wurde seit Mitte des 19. Jahr-
hunderts auch in Zirndorf ein-
faches Blechspielzeug produ-
ziert, vor allem Brummkreisel, 
Klappern, Trompeten, Kinder-
herde und Spardosen. Im 
ersten Stock des prächtigen 
Fachwerkhauses steht die 
Wallensteinschlacht von 1632 
im Mittelpunkt. Es kam dabei 
nahe der Alten Veste, wo 
Oberbefehlshaber Albrecht 
von Wallenstein ein Lager er-
richtet hatte, zu einer kriegeri-
schen Begegnung mit Gustav 
II. Adolf von Schweden. 
Dioramen und Modelle sowie 
zeitgenössische Schilderun-
gen über das Lagerleben, das 
Schicksal der Soldaten und 
der Zivilbevölkerung veran-
schaulichen dieses Kapitel 
fränkischer Kriegsgeschichte. 
Im Dachsaal fi nden regel-
mäßig Sonderausstellungen 
zu kulturhistorischen Themen 
statt. Spitalstr. 2, Zirndorf20

Vom Fachwerkgebäude bis hin zum Jüdischen Friedhof. Wil-
hermsdorf im Landkreis Fürth hat einige Sehenswürdigkeiten zu 
bieten. Urkundlich erwähnt wurde Wilhermsdorf erstmals im Jah-
re 1096. Im historischen Ortskern sind neben dem Rathaus, dem 
Ritterhaus, der Spitalkirche und dem Spitalgebäude auch die 
dreischiffi ge barocke Schlosskirche im italienischen Stil, welche 
im 18. Jh. erbaut wurde, zu fi nden. Ebenso laden das Staa-
Kreiz-Gärtla, die Kneippanlage sowie der Ehrenhain zu einem 
idyllischen und gemütlichen Besuch ein.
TreffpunktDeutschland.de/wilhermsdorf

 
Ev. Kirche © Markt Wilhermsdorf

Rathaus © Markt Wilhermsdorf Kath. Kirche © Markt Wilhermsdorf

WILHERMSDORF

Stein
Wer an Stein denkt, dem fällt 
wohl zuerst Faber-Castell ein 
oder die B14 oder beides. Da-
bei hat die Stadt, die zwar am 
südwestlichen Rand Nürnbergs 
am linken Ufer der Rednitz 
liegt, aber zum Landkreis Fürth 
gehört, viel, viel mehr zu bieten. 
„Stein ist eine sehr familien-
freundliche Stadt“, sagt And-
reas Brettreich, der Pressespre-
cher der Stadt Stein, „nahe an 
Nürnberg und doch mitten im 
Grünen ist Stein ein attraktiver 
Ausgangspunkt für Ausfl üge 
und Entdeckungstouren in die 
Metropolregion.“ 

Dazu gibt es ein gut ausgebau-
tes Radwegenetz – wer hier 
lebt und arbeitet, kommt mit 
seinem Rad überall gut hin.
TreffpunktDeutschland.de/stein

Roßtal_St. Laurentiuskirche mit Glocken-
turm im Vordergrund © Markt Roßtal

Kristal Palm Beach 
Das Kur- & Freizeitbad Kristal 
Palm Beach bietet eine Viel-
zahl von nassen Freizeitmög-
lichkeiten. Spaß und Action 
gibt es im Erlebnisbad und 
der Rutschenwelt. Entspan-
nung und Erholung im Sauna 
und Wellnessbereich. Ge-
sunde Anwendungen fi ndet 
man in der Kristall Therme in 
mineralischem Heilwasser. 
Albertus-Magnus-Straße 29, Stein

Kristall Palm Beach Kur- & Freizeitbad 
Quelle: Stadt Stein

STÄDTISCHES 
MUSEUM 
       ZIRNDORF

Zirndorf im 
Dreißigjährigen Krieg

Zirndorfer 
Blechspielzeug

Sonderausstellungen

Sept. - Juli    Di-So 11-16 Uhr    
Juli - Aug.         

Spitalstraße 2   90513 Zirndorf    
www.museum.zirndorf.de    
0911/96060590

Di-Do 11-16 Uhr  
Fr-So 11-17 Uhr

Anzeige



Jährlich versammeln sich renommierte Autor*innen, aber auch 
Schriftsteller*innen der Region in der Kleeblattstadt, um an 
verschiedensten Orten ein Fest für die Literatur und die Lust 
am LESEN! zu feiern. Das Literaturfest bündelt die literarischen 
Aktivitäten in Fürth und begibt sich auf eine Spurensuche nach 
dem eigenen literarischen Profi l. 

LESEN!
22.06.-02.07.23, Fürth 

EVENT HIGHLIGHTS
Frühling/Sommer 2023 ©

 K
ulturam

t S
tad

t Fürth

New Orleans Festival 
26.05.-28.05.2023, Fürth  
Auf der Fürther Freiheit präsen-
tieren renommierte Künstlerin-
nen und Künstler ein vielfältiges 
Musikprogramm und laden die 
Besucher zum Tanzen, Fla-
nieren und Feiern unter freiem 
Himmel ein. Der Eintritt ist frei! 

©  TI Fürth / Tim Händel

Graffl markt
23.06-24.06.23, Fürth  
Die Straßen der charmanten 
Fürther Altstadt verwandeln 
sich in einen Flohmarkt, auf 
dem nach Herzenslust nach 
Schätzen und Schnäppchen 
gestöbert werden kann.

Fürth-Festival
07.07.-09.07.23, Fürth  
Das Fürth -Festival zeigt ein 
buntes Programm, das für 
junge und jung gebliebene 
Gäste jede Menge zu bieten 
hat. An einem Wochenende im 
Sommer werden Bühnen in der 
ganzen Stadt bespielt. 

NOCH MEHR AUS 
LANDKREIS FÜRTH...

Jetzt QR-Code scannen und
Landkreis Fürth online entdecken!

TreffpunktDeutschland.de/fuerth-region
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Kulinarischer Mittelpunkt der 
Kneipenszene ist die Fürther 
Gustavstraße. Im „Grünen 
Baum“ soll der Schweden-
könig Gustav Adolf 1632 
genächtigt haben und damit 
der Straße seinen Namen 
verliehen haben. Auch in 
vielen weiteren Lokalen in 
der Altstadt lässt es sich 
schön einkehren. Der ideale 
Ort, um warme Abende im 
Freien gemütlich ausklingen 
zu lassen! Ein Must-See 
für Schleckermäuler ist das 
„Gourmetviertel“. Dazu zäh-
len unterschiedliche, kleine 

Feinkost-Spezialitätenläden 
rund um die Marienstraße. 
Die Läden liegen nah beiein-
ander und bieten eine große 
Vielfalt von Lakritz bis Fisch, 
über Käse, Pasta, Kaffee 
und Antipasti. Wer Unterhal-
tung und Kulinarik mitein-
ander verbinden möchte, 
ist in der „Comödie Fürth“ 
genau richtig. Hier befi ndet 
sich nicht nur die Spielstätte 
der beiden Kabarettisten 
Volker Heißmann und Martin 
Rassau, sondern auch das 
„Grüner Brauhaus“.
TreffpunktDeutschland.de/fuerth

Gustavstrasse Grüner-Baum 
 ©TI-Fürth-LeonieCapello

Fürth 

Kulinarisches aus Fürth

PLAYMOBIL-FunPark
© geobra Brandstätter Stiftung & Co. KG

PLAYMOBIL-FunPark
Der PLAYMOBIL-FunPark in 
Zirndorf bei Nürnberg bietet 
auf über 90.000 m² Spiel- und 
Kletterspaß für die ganze 
Familie. Hier können Kinder 
in ihre Lieblingsthemen von 
PLAYMOBIL eintauchen und 
tolle Abenteuer erleben. Ein-
mal zur Dino-Expedition in 
den Dschungel aufbrechen, 
mit der Polizei auf Verbrecher-
jagd gehen oder die Tiere auf 
dem Bauernhof versorgen: 
Hier wird Fantasie lebendig! 
Als Ritter erobern die Kinder 
die mächtige Burg, als verwe-
gene Seeräuberinnen entern 
sie das Piratenschiff oder 
gehen bei den Einhörnern im 
Feenland auf märchenhafte 
Schatzsuche. Wenn sich das 
Wetter einmal nicht von der 
besten Seite zeigt, geht das 
Spielen im 5.000 m² großen, 
gläsernen HOBCenter weiter. 
Brandstätterstraße 2-10, Zirndorf



Steinerner Beutel Waischenfeld
© TZ Fränkische Schweiz /

Florian Trykowski

Wiesent bei Streitberg
© TZ Fränkische Schweiz /

Florian Trykowski

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 
Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt
09191 861054, info@fraenkische-schweiz.com 
www.fraenkische-schweiz.com

Willkommen im Land der
Burgen, Höhlen und Genüsse 
Die im Städtedreieck Nürnberg, Bamberg und Bayreuth gele-
gene Fränkische Schweiz steht für gute Luft, gutes Essen und 
gute Laune – und natürlich noch für vieles mehr. Familien mit 
Kindern erleben hier einen Urlaub, der ganz individuell an ihre 
Bedürfnisse angepasst ist. Genießer können sich durch das 
reichhaltige Bier-, Brand- und Schmankerlangebot schlemmen. 
Liebhabern von Aktivurlaub wird in Sachen Wandern, Radeln, 
Angeln, Kanufahren und Co. allerhand geboten. Kurzum: In der 
beliebten Tourismusregion fi ndet jeder seinen Traumurlaub. 
Mit ihren romantischen Tallandschaften, überragt von 35 mittel-
alterlichen Burgen und Ruinen, ist die Fränkische Schweiz das 
Urlaubsparadies schlechthin in Deutschland. Aktive Urlauber 
können sich bei einer Radtour oder Wanderung durch die idylli-
sche Umgebung so richtig auspowern. Mehr als 4.000 Kilome-
ter markierte Wanderwege mit bis zu 200 Metern Höhenunter-
schied machen den besonderen Reiz dieses Wandergebiets 
aus. Ob Wandern auf dem „Frankenweg“, dem „Fränkischen 
Gebirgsweg“ oder entlang der Deutschen Burgenstraße – 
hier gibt es ausgearbeitete Touren für jeden Geschmack 
und Schwierigkeitsgrad. Radfreunde können eine der vielen 
Radtouren nutzen, um so richtig in die Pedale zu treten. Wer 
es etwas ruhiger angehen lassen möchte, leiht sich ein E-Bike 
aus. Immer bequem in der passenden Geschwindigkeit und vor 
allem ohne große Anstrengung unterwegs, ist das E-Biken ideal 
für jede Altersklasse. 

WILLKOMMEN IN
DER FRÄNKISCHEN
SCHWEIZ

Burg Pottenstein
© TZ Fränkische Schweiz 

/ Florian Trykowski

Ruhe, frische Luft und eine 
atemberaubende Naturland-
schaft gibt es bei einem 
Urlaub als Erntehelfer in 
einem der größten Obstan-
baugebiete in Deutschland 
gratis dazu!
Wenn Sie Lust auf eine 
neue Art von Aktivurlaub in 
der Wiege des deutschen 
Obstanbaus haben, ist das 
Ernteerlebnis genau das 
Richtige für Sie. Spezielle 
Voraussetzungen, um als 
Erntehelfer arbeiten zu 
können, gibt es nicht. Ent-
scheidend ist nur, dass Sie 
möglichst eine Woche Zeit 

und Spaß an der Arbeit mit 
Anderen und in der Natur 
mitbringen. Als freiwillige 
Helfer organisieren Sie Ihre 
An- und Abreise zu einem 
der insgesamt 13 teilneh-
menden Obstbauern selbst. 
Ein Transfer ab und an den 
Bahnhof Forchheim ist mög-
lich. Sie entscheiden dabei 
selbst, ob Sie lieber aktiv 
ernten oder bei der Ver-
wertung und Verarbeitung 
der Früchte behilfl ich sein 
möchten – alles gegen freie 
Kost und Logis bei dem 
Obstbauern Ihrer Wahl.
treffpunktdeutschland.de/
fraenkische-schweiz

 
© Florian Trykowski/Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

Fränkisches Schweiz 

Ernteerlebnis

Landkreis
Bamberg
Landkreis
Bayreuth

LANDKREISE & KREISFREIE 
STÄDTE IN DER
FRÄNKISCHEN
SCHWEIZ

LANDKREIS
KULMBACH

LANDKREIS
BAMBERG

Jetzt QR-Code scannen und 
dir Fränkische Schweiz
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/fraenkische-schweiz

Bamberg LANDKREIS
BAYREUTH

LANDKREIS
FORCHHEIM

LANDKREIS
ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Bayreuth

Landkreis 
Erlangen-
Höchstadt 
Landkreis 
Forchheim
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Gräfenberg

Kircherhrenbach

Egloffstein

Ebermannstadt

Pretzfeld

Eggolsheim

Hiltpoltstein

Gößweinstein

Weißenohe

ORTE & REGIONEN 
IM LANDKREIS 
FORCHHEIM

Jetzt QR-Code scannen 
und den Landkreis Forch-
heim online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/forchheim-region

Forchheim

Stadt 
Ebermannstadt
Markt
Eggolsheim 
Markt
Egloffstein
Stadt 
Forchheim
Markt
Gößweinstein

Gemeinde 
Weißenohe
Markt
Wiesenttal

Stadt
Gräfenberg 
Markt
Hiltpoltstein
Gemeinde
Kirchehrenbach 
Markt 
Pretzfeld

© Florian Trykowski /Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

Die Fränkische Schweiz ist bekannt für ihre vielen Bierkeller. 
Auch die Einheimischen lieben es nach dem Feierabend und 
am Wochenende „auf den Keller“ zu gehen und ein Seidla Bier 
mit einer guten Brotzeit zu genießen. Vergessen Sie die Zeit 
und erleben Sie fränkische Gemütlichkeit. Ja, Sie haben richtig 
gelesen. In Franken geht man nämlich „auf den Keller“. Die-
se Redewendung stammt aus alten Tagen. Als es noch keine 
technischen Kühlanlagen gab, verfügten die meisten Brauereien 
in der Fränkischen Schweiz über große Bierkeller. Dort lagerte 
das süffi ge Bier. Ein fi ndiger Braumeister kam dann auf die Idee, 
dort wo das Bier kellerkühl eingelagert ist, einen Schankbetrieb 
zu errichten. So genießen es auch heute noch Gäste und Ein-
heimische an schönen Sommertagen unter schattenspendenden 
Laubbäumen zu sitzen, die Bierkelleratmosphäre zu genießen 
und ein schmackhaftes Seidla (0,5l Bier) vom Fass zu trinken. 
Auf vielen Kellern werden neben dem Bier auch typisch frän-
kische Brotzeiten (z. B. Gerupfter, Wurstsalat, Brezen) serviert. 
Dennoch hat sich die Tradition erhalten, dass auf einigen Kellern 
die Gäste sogar ihre eigene Brotzeit mitbringen können. Worauf 
warten Sie noch - erleben Sie beim Besuch eines Bierkellers die 
fränkische Gemütlichkeit! treffpunktdeutschland.de/fraenkische-schweiz

Fränkisches Schweiz 

Biergenuss
auf‘m Keller

Gößweinstein 
© Detlef Danitz

Fränkische Schweiz. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
FORCHHEIM

Wer nach Forchheim kommt, begibt sich auf eine Zeitreise. Als 
eine der ältesten Städte Frankens hat sich Forchheim mit seinen 
vielen Fachwerkhäusern und der Festungsanlage ein histori-
sches Erscheinungsbild vom Mittelalter bis zum Barock bewahrt. 
Hier wandelt man in den Kopfstein gepfl asterten Gassen auf den 
Spuren der alten Könige und kann die mehr als 1200 Jahre alte 
Geschichte der Stadt hautnah erleben, denn der Stadtkern ist 
geprägt von einzigartigen historischen Gebäuden, wie der so-
genannten Kaiserpfalz, und der Pfarrkirche St. Martin. Forchheim 
zählt seit 2018 zu den 100 Genussorten Bayerns.
TreffpunktDeutschland.de/forchheim

Fachwerk © Stadt Forchheim Tourist-Information

Kaiserpfalz 
© Stadt Forchheim Tourist-Information

Stadtmauer 
© Stadt Forchheim Tourist-Information

FORCHHEIM HOT
SPOT
ORT
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In Franken geht man nicht in den Keller, sondern auf den Keller. 
Und das seit hunderten von Jahren. Die Bierbrauer haben seit 
je her das optimale Lagerklima der Felsenkeller genutzt, um 
ihr Bier frisch zu halten. Im Laufe der Zeit bildeten sich auf den 
Kellern Biergärten, in denen unter schattigen Bäumen das Bier 
frisch aus dem Keller verkauft wurde. Das perfekte Ausfl ugs-
ziel! Im Forchheimer Kellerwald fi nden sich 23 Bierkeller der 
örtlichen Brauereien. Der Forchheimer Kellerwald ist darüber 
hinaus die Heimat des beliebten Annafestes, das jährlich in den 
Wochen um den Gedenktag der Heiligen Anna (26. Juli) statt-
fi ndet. Die offi zielle Bierkellersaison ist von April bis Oktober. 
Einige der Kellerwirtschaften haben jedoch ganzjährig geöffnet.
Auf den Kellern, Forchheim

 
© Detlef Danitz

 
© Detlef Danitz

 
© Detlef Danitz

Kellerwald

Walk of Beer
Der WALK OF BEER ist eine 
einzigartige biergeschicht-
liche Themenroute, die die 
Forchheimer Innenstadt und 
den Kellerwald verbindet! 
Wie beim „Walk of Fame“ in 
Hollywood machen Sterne 
im Boden die Passanten 
aufmerksam. In Forchheim 
stehen die WALK OF BEER-
Sterne für die Braustätten und 
sind vor den Brauereien He-
bendanz, Neder, der Brauerei-
Gaststätten Eichhorn, Greif 
und am Fuß des Kellerwaldes 
eingelassen. Jeder Stern hat 
einen QR-Code. Forchheim

 
© Stadt Forchheim Tourist-Information

© Detlef Danitz

Königsbad
Im Erlebnisbad erwartet Sie 
Badespaß und Entspannung 
für Groß und Klein. Egal zu 
welcher Jahreszeit – der groß-
zügige Freibadpark und das 
vielseitig gestaltete Erlebnis-
hallenbad laden zum Entde-
cken und Genießen ein. Dabei 
schafft die abwechslungs-
reiche Sauna-Landschaft eine 
Wohlfühloase für alle Sinne. 
Mit Schwimm- und Fami-
lienbecken können sowohl 
passionierte Sportler, als auch 
junge Familien die Badezeit in 
vollen Zügen genießen. 
Käsröthe 4, Forchheim
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Ebermannstadt ist Ihr zentraler Urlaubsort in der Fränkischen 
Schweiz. Die Altstadt ist ein Platz zum Einkehren und Wohlfühlen 
mit Gaststätten, Einkaufsmöglichkeiten und bequemen Spazier-
wegen. Besuchen Sie das Heimatmuseum Ebermannstadt mit 
einer sehenswerten Sammlung von der Erdgeschichte bis zum 
Handwerk aus dem Raum Ebermannstadt. Am 01. Mai starten 
die historischen Züge der Dampfbahn Fränkische Schweiz zu 
Fahrten durch das Wiesenttal bis nach Behringersmühle und 
bieten dabei den Flair vergangener Zeiten. Bei einem Panorama-
fl ug kann man am Flugplatz Feuerstein die Fränkische Schweiz 
aus der Vogelperspektive erleben.
TreffpunktDeutschland.de/ebermannstadt

© Touristinformation Ebermannstadt

Wasserrad
© Touristinformation Ebermannstadt

Gasseldorf
 © Dampfbahn Fränkische Schweiz e.V.

EBERMANNSTADT

Bestellen Sie 

KOSTENLOS 
INFOMATERIAL

DIE FRÄNKISCHE 
SCHWEIZ

Unterwegs im Land der  
Burgen, Höhlen & Genüsse.
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Kletterer aus aller Welt 
lieben die Fränkische 
Schweiz für ihre unverwech-
selbare Felslandschaft. Hier 
warten die Freikletter-Klas-
siker Sautanz, Magnet, 
Stone Love, Wallstreet, 
Action Directe und viele 
andere darauf, bezwungen 
zu werden. Vor allem Profi s 
toben sich seitdem an den 
Felsen aus. Alle anderen, 
die das Klettern erst lernen 
wollen, können sich an 
verschiedene regionale 
Kletterschulen wenden, die 
ausgereifte Konzepte von 
systematisch aufeinander 
aufbauenden Kursen und 

spezielle, zielgruppenorien-
tierte Veranstaltungen für 
jedes Alter anbieten.
Um die Wünsche der 
Kletterfans mit den Be-
dürfnissen der Tier- und 
Pfl anzenwelt in Einklang 
zu bringen, haben Natur-
schutzverbände, der Deut-
sche Alpenverein, IG-Klet-
tern, Gemeinden und der 
Verein Naturpark Fränkische 
Schweiz-Veldensteiner Forst 
zusammen verschiedene 
Kletterkonzepte erarbeitet, 
die sowohl Kletterspaß als 
auch Naturschutz miteinan-
der verbinden.
treffpunktdeutschland.de/
fraenkische-schweiz

Fränkisches Schweiz 

Auf in die Wand

Genießen Sie die Aussicht von der tausendjährigen Burg Egloff-
stein oder von den Burgruinen Bärnfels und Wolfsberg und 
erleben Sie die geschichtsträchtigen Räume bei der Führung mit 
dem Burgherrn. Erkunden Sie das felsenreiche Tal, das Sie ent-
lang der Trubach vorbei an alten Mühlen, durch Fachwerkdörfer 
hin zu weiteren Aussichtspunkten führt. Unsere Gastronomen 
bieten fangfrischen Fisch, krosse Schäuferla und süffi ges Bier 
aus kleinen fränkischen Brauereien auf ihren Speisenkarten an. 
Grillabende und saisonale Speisekarten wie z.B. in den Kren- 
oder Bierwochen runden das kulinarische Angebot ab. Freund-
liche Gastgeber laden zum Bleiben im Trubachtal ein. 
TreffpunktDeutschland.de/egloffstein

© Detlef Danitz

© Detlef Danitz © Detlef Danitz

EGLOFFSTEIN

Wildpark
Hundshaupten 
Mitten in der Fränkischen 
Schweiz spaziert der Nandu 
umher, grasen das Wisent und 
norwegische Fjordpferde. Aber 
auch anderen heimischen 
Wildtieren und alten Haus-
tierrassen begegnet man im 
Wildpark Hundshaupten. 
Mehrere Rundwege führen 
durch das Gelände. Man 
wandert zum Beispiel auf dem 
„Panoramaweg“ vorbei am 
Wisentbereich und durch die 
Freigehege von Rot-, Dam- 
und Muffelwild. Oder man folgt 
dem Felsenweg durch das 
Revier von Wolf, Luchs und 
Waldschaf. Entlang des Natur-
lehrpfades liegen die Gehege 
von Waschbär, Nandu und 
Pfau sowie die Volieren der 
Waldkäuze und Uhus. 
Hundshaupten 62, Egloffstein

Wildluchs ©  Landratsamt Forchheim 
Wildpark Hundshaupten /  Amadeus 

Persicke, amse@live.de

 
© Detlef Danitz 

Schleuse Nr. 94
Historische Schleuse
Die „Schleuse 94“ ist die ein-
zige begehbare der ehemals 
100 Schleusen des alten 
Ludwig-Donau-Main-Kanals 
von Kelheim an der Donau 
bis Bamberg am Main. Sie 
ist ein Industriedenkmal von 
europäischem Rang aus der 
ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts. Bayern-König Lud-
wig I. hatte damit den alten 
Traum von der Überwindung 
der europäischen Wasser-
scheide wahr gemacht, ein für 
die damalige Zeit technisches 
Meisterwerk. Zwischen Nürn-
berg und Kelheim sind noch 
große Teile erhalten, zwischen 
Nürnberg und Bamberg ist die 
Schleuse 94 ein historisches 
Zeugnis. Die aufwändige Sa-
nierung der Sandsteinmauern, 
der Schleusenkammer und 
Schleusentore wurde erfolg-
reich durchgeführt. 
Abzweig Eggolsheim der 
Staatsstraße 2244

Eggolsheim
Der Markt Eggolsheim liegt in 
der Metropolregion Nürnberg 
und ist mit 6700 Einwohnern 
in 12 Ortschaften eine der 
größten Gemeinden im Land-
kreis Forchheim. Erholung pur, 
ein Geheimtipp für Wanderer, 
Radfahrer, Naturliebhaber und 
Genießer hervorragender frän-
kischer Gastronomie. Eggols-
heim bietet in seinen Fluren die 
Begegnung mit unterschied-
lichster Flora und Fauna. Das 
Spektrum reicht von seltenen 
Blumen und Tieren im Natur-
schutzbereich der Büg bis zur 
prachtvollen Obstbaumblüte 
oder zu bunten Herbstwäldern. 
Ballonfahren, Angeln, Reiten, 
Jagen und Segelfl iegen, der 
Markt Eggolsheim ist für viele 
Aktivitäten ein Ausgangspunkt. 
TreffpunktDeutschland.de/eggolsheim

© Detlef Danitz

Gräfenberg
Das schmucke mittelalterliche 
Städtchen Gräfenberg mit 
seinem historischen Stadt-
kern ist Ausgangspunkt vieler 
schöner Wanderungen in die 
Fränkische Schweiz. Es lohnt 
sich, den Weg vom Bahnhof in 
die Altstadt über den idylli-
schen Stadtgraben zu nehmen. 
Den Marktplatz schmücken 
das Historische Rathaus mit 
dem Nürnberger Erker, das 
aufwendig bemalte ehemalige 
Hotel „Zur Post“ sowie das 
sogenannte Geburtshaus des 
Ritter Wirnt von Gravenberc. 
Das Bierbrauen ist in der 
Region Tradition. Alleine in den 
drei Gemeinden gibt es fünf 
Brauereien, sowie Brennereien 
und viele gemütliche Gast-
stätten. Sie haben unzählige 
Möglichkeiten Ihre Freizeit hier 
zu gestalten. 
TreffpunktDeutschland.de/graefenberg

© LINUS WITTICH
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Raus in die Natur! Aktive Freizeit, vier Täler entdecken! Steile 
Felswände, liebliche Täler, malerische Dörfer: Der Markt Göß-
weinstein im Herzen der Fränkischen Schweiz gehört zu den 
landschaftlich reizvollsten Gegenden Deutschlands. Wer einmal 
zu Besuch in der oberfränkischen Gemeinde war, kommt sicher 
gerne wieder. Denn ein Aufenthalt allein dürfte kaum ausreichen, 
um der Vielzahl an Angeboten für Freizeit, Erholung und Kultur 
gerecht zu werden. So locken allein 290 km angelegte Wander-
wege zu einer ausgedehnten Entdeckungsreise in die Natur oder 
ins Höhenschwimmbad. Wahrzeichen und Anziehungspunkt für 
Pilger aus aller Welt ist die Wallfahrtsbasilika.
 TreffpunktDeutschland.de/goessweinstein

Basilika Gößweinstein © Detlef Danitz

Burg Gößweinstein © Detlef Danitz Kneipanlage © Detlef Danitz

GÖSSWEINSTEIN

© Detlef Danitz

Höhenschwimmbad 
Gößweinstein 
Das Freibad in Gößweinstein 
wurde ursprünglich 1962 er-
richtet, jedoch im Jahr 1996 
wegen fehlender Mittel ge-
schlossen. Ein im Jahr 2000 
gegründeter Förderverein 
konnte durch ehrenamtliche 
Arbeitseinsätze den völligen 
Verfall des Bades aufhalten, 
sammelte durch Theater- und 
Kleinkunstabende im leeren 
Becken Geld und entwarf die 
Idee der nachhaltigen Nut-
zung. Es wurde ein Naturbad 
geplant, das ohne Chlor, allein 
durch Pfl anzen und Kies ge-
klärt wird. Im Jahr 2011 konnte 
das umgestaltete Höhen-
schwimmbad wiedereröffnet 
werden. Ohne Eintritt ist das 
Naturschwimmbad nun Treff-
punkt für Jung und Alt.
Schützenstraße 1, Gößweinstein

Hiltpoltstein
Schon von weitem ist Hilt-
poltstein zu erkennen. Die 
imposante Burg prägt das 
Ortsbild und ragt weit über die 
Häuser hinaus. Das Torhaus 
und viele aufwendig renovierte 
Häuser ergeben ein liebevolles 
Ambiente. Das sich anschlie-
ßende Großenoher Tal, mit den 
berühmten „Drei Zinnen“, lädt 
zum Wandern und Verweilen 
ein. Auch Sportbegeisterte 
kommen beim Klettern z.B. in 
Almos auf ihre Kosten. 
TreffpunktDeutschland.de/
hiltpoltstein

© Tourismusverein Südliche 
Fränkische Schweiz e. V.

Gerhard Reichold

Ortspitz 14, 91359 Leutenbach

Tel.: +49 (0)9197 917

www.reichold-peterhof.de

info@reichold-peterhof.de

In unserer Edelbrennerei werden Früchte 
aus unseren eigenen Obstgärten zu prä-
mierten Bränden und „Geistern“ sowie 
aromatischen Likören verarbeitet.
In unserem Gewölbekeller lagern mehr 
als 30 verschiedene Spezialitäten: Vom 
klassischen Obstler bis hin zu Edelbrän-
den von Williams, Mirabelle und Kirsche, 
Geistern aus Schlehen, Himbeere, Vo-
gelbeere und Walnuss sowie im Eichen-
fass ausgebaute, mehrjährig gelagerte 
Brände von Apfel und Zwetschge. Eine 
breite Palette von Fruchtlikören und 
feinen Kräuterspezialitäten rundet unser 
Programm ab.

Wer die Obsternte selbst erleben oder 
uns beim Destillieren über die Schulter 
schauen möchte, ist herzlich dazu ein-
geladen! barung und auch für größere 
Gruppen möglich. 

Besichtigungen und Verkostungen in 
unserer gemütlichen Probierstube sind 
jederzeit nach telefonischer Verein 
Von der Brennereiführung bis hin zum 
mehrstündigen Brennseminar, von 
der Brotzeit bis zum Schäuferla, vom 
Tagesausfl ug bis zum Urlaub in unseren 
Ferienwohnungen: Sicher haben wir 
auch für Ihren Ausfl ug etwas Passendes 
im Programm. Wir erstellen Ihnen gerne 
ein Angebot und freuen uns sehr auf 
Ihren Besuch in Ortspitz!

Brennerei Peterhof

- Brennerei

- Probierstube

- Ferienwohnung

Gerhard Reichold

Ortspitz 14, 91359 Leutenbach

Tel.: +49 (0)9197 917

www.reichold-peterhof.de

info@reichold-peterhof.de

In unserer Edelbrennerei werden Früchte 
aus unseren eigenen Obstgärten zu prä-
mierten Bränden und „Geistern“ sowie 
aromatischen Likören verarbeitet.
In unserem Gewölbekeller lagern mehr 
als 30 verschiedene Spezialitäten: Vom 
klassischen Obstler bis hin zu Edelbrän-
den von Williams, Mirabelle und Kirsche, 
Geistern aus Schlehen, Himbeere, Vo-
gelbeere und Walnuss sowie im Eichen-
fass ausgebaute, mehrjährig gelagerte 
Brände von Apfel und Zwetschge. Eine 
breite Palette von Fruchtlikören und 
feinen Kräuterspezialitäten rundet unser 
Programm ab.

Wer die Obsternte selbst erleben oder 
uns beim Destillieren über die Schulter 
schauen möchte, ist herzlich dazu ein-
geladen! barung und auch für größere 
Gruppen möglich. 

Besichtigungen und Verkostungen in 
unserer gemütlichen Probierstube sind 
jederzeit nach telefonischer Verein 
Von der Brennereiführung bis hin zum 
mehrstündigen Brennseminar, von 
der Brotzeit bis zum Schäuferla, vom 
Tagesausfl ug bis zum Urlaub in unseren 
Ferienwohnungen: Sicher haben wir 
auch für Ihren Ausfl ug etwas Passendes 
im Programm. Wir erstellen Ihnen gerne 
ein Angebot und freuen uns sehr auf 
Ihren Besuch in Ortspitz!

Anzeige

CAROLA KUBIKCAROLA KUBIK
ORTSPITZ 45ORTSPITZ 45
91359 LEUTENBACH91359 LEUTENBACH

Tel. 0170/7119385

www.kräuterfee-leutenbach.de

Anzeige

DIE GESCHICHTE DER
PHOTOGRAPHIE

Die „SAMMLUNG KURT TAUBER“ ist eine der umfangreichsten 
Ausstellungen von historischen Photographica aus der ganzen Welt. 
Mit mehr als 30.000 Sammlungsstücken spiegelt sie mit ca. 8.000 
Exponaten in der Ausstellung die Geschichte der Photographie bis in 
die heuge Zeit perfekt wider.
- Von der Spionagekamera bis zur 4,40 Meter langen Riesenkamera 
- Hochgeschwindigkeitskamera mit bis zu 40.000 Bildern/Sekunde
- Original-Fotogeschä� aus den 1950er Jahren
- und vieles mehr
Kostenloser Audioguide für Ihr Smartphone  (WLAN-Hotspot)

Barrierefrei, Parkplätze direkt am Museum. 
Eintrispreise: Erwachsene 4,50 €, Kinder und ermäßigt 3,00 €, 
Gruppen ab 10 Pers. 3,50 €/Pers., Gebühr außerhalb der 
Öffnungszeit 25 €. Führung auf Anfrage.
Für den Audioguide Smartphone bie mit Ohrhörer mitbringen.

BESUCHERADRESSE:
Schulstraße 8, 91287 Plech

www.kameramuseum.de | Mail: info@kameramuseum.de 
Tel: +49 (0)9244 9825499

Geöffnet an Sonntagen von 11 bis 17 Uhr
Einlass bis 16 Uhr. Dezember und Januar geschlossen

IN PLECH



Außergewöhnliche Felslandschaften, atemberaubende Natur, 
alte Mühlen und stolze Burgruinen säumen die Wege im Tru-
bachtal, einer der schönsten Tallandschaften der Fränkischen 
Schweiz. Obertrubach lädt zu den beliebtesten Aktivitäten in 
freier Natur ein: Klettern an rauen Dolomitfelsen, Mountainbiken 
oder Radeln auf den Touren im Trubachtal, unbeschwertes 
Wandern auf den gepfl egten Themen- und Rundwegen durch 
Bilderbuchlandschaften, wo sich manche wildromantische Na-
turschönheit entdecken lässt. Obertrubach ist zu jeder Jahres-
zeit eine Reise wert. Unsere Tourismusgemeinde besticht durch 
herausragende Gastronomie, Gastfreundschaft und Gastlichkeit.
TreffpunktDeutschland.de/obertrubach

Obertrubach 
© Scheider

Bärnfels 
© Schneider

Römerbrücke
© Schneider

OBERTRUBACH

Weissenohe
Weißenohe ist bekannt durch 
die Lillachquelle, die ihren 
Ursprung in einem nahe ge-
legenen Buchenwald hat. Im 
Laufe der Zeit haben sich 
eindrucksvolle Sinterstufen ge-
bildet. Der Weg entlang dieses 
Naturschauspiels ist zu allen 
Jahreszeiten empfehlenswert. 
In Weißenohes Mitte steht die 
mächtige Klosteranlage mit 
Klosterbrauerei. Nach einer 
zünftigen Wanderung ist hier 
die geeignete Einkehrmöglich-
keit. TreffpunktDeutschland.de/ 
weissenohe© Tourismusverein  

Südliche Fränkische Schweiz e.V.
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Pretzfeld
Hier ist gut Kirschen essen. 
Pretzfeld ist ein historisch be-
deutender Ort im Machtbereich 
der ehemaligen Fürstbischöfe 
von Bamberg und den Hohen-
zollerschen Markgrafen. Eine 
schlichte Mauer zieht sich 
direkt an der Dorfstraße entlang 
und umgibt das Schlossgebäu-
de und teilweise den großen 
Park mit altem Baumbestand. 
Im Schloss erleben Sie die 
ständige Gemäldeausstellung 
des neoimpressionistischen 
Malers Curt Herrmann. Das 
Juwel unserer Gemeinde ist die 
Pfarrkirche St. Kilian, erbaut 
Mitte des 18. Jahrhunderts von 
Johann Jakob Michael Küchel 
unter dem Einfl uss von Baltha-
sar Neumann.
TreffpunktDeutschland.de/pretzfeld

Schloss und St. Kilian 
©  Markt Pretzfeld Martin Landeck Kirchehrenbach

Kirchehrenbach, an Wiesent 
und Ehrenbach, am Hang des 
„Walberla“ gelegen, ist der 
nördliche Zugang zum großen 
Naturschutzgebiet Ehrenbürg. 
Die mächtige Bartholomäus-
kirche überragt ein Dorf mit 
vielen alten Fachwerkbauten. 
Das „Walberla“ mit Kapelle, 
das Naturdenkmal „Steinerne 
Frau“, die Wiesenthauer Nadel 
und der Rodenstein mit der 
traumhaften Fernsicht - sind 
das Ziel vieler Wanderer und 
Kletterer aus nah und fern. 
Ein reges Vereinsleben mit 
Straßenkirchweih und vielen 
Festen; alljährlicher Besucher-
magnet hierbei - das Walber-
lafest am 1. Maiwochenende. 
Im Tal besonders sehenswert: 
seltenes Nadelwehr und Mühle 
an der Wiesent.
TreffpunktDeutschland.de/kirchehrenbach

© VG Kirchehrenbach

 Anzeige

Viele erlebnishungrige Touristen sind überwältigt von der wunderschönen Landschaft, 
die sich ihnen offenbart. Typisch für die fränkische Schweiz sind die hohen, schroffen 
Felsen aus Dolomitenkalk, die vor allem bei Kletterern sehr beliebt sind. Wandern wird 
hier im Luftkurort groß geschrieben. Knapp 300 km markierte Wanderwege bieten ein 
Naturerlebnis der besonderen Art. Wöchentlich werden geführte Wanderungen an-
geboten, wie z.B. Waldbaden, Kräuterwanderung uvm. Bergauf- und ab geht es durch 
Wälder und Felsformationen und an Flussläufen entlang. Familien freuen sich auf den 
bekannten Walli-Maus-Weg, wo Kinder spielerisch Impulse bekommen, die Natur auf 
eigene Faust zu entdecken. Ein besonderes Highlight ist die wöchentlich stattfindende 
Nachtwächterführung. Als einer von 100 Genussorten Bayerns bietet  der Markt Göß-
weinstein immer donnerstags die Möglichkeit ein Bierdiplom bei einer Verkostung zu 
erwerben oder einmal im Monat an einer Tapasführung teilzunehmen. Kulturinteressier-
te müssen unbedingt die barocke Basilika, erbaut nach dem berühmten Architekten 
Balthasar Neumann, besichtigen oder die hoch über dem Ort thronende Burg Göß-
weinstein. Haben wir ihr Interesse geweckt, dann besuchen sie uns. 

Das Wander- und Schlemmerparadies 
der Fränkischen Schweiz

Vorabinformationen erhalten sie auf unserer Homepage  
www.ferienzentrum-goessweinstein.de, telefonisch unter der Nummer 
09242/456 oder persönlich bei uns in der Touristinfo, Burgstraße 6 in 91327 
Gößweinstein und auch per Mail info@goessweinstein.de

Anzeige



Gefeiert wird im schattigen Eichenwald auf über zwanzig maleri-
schen historischen Bierkellern: Mit rund 30.000 Sitzplätzen bietet 
der Kellerwald während des elftägigen Festbetriebes genügend 
Raum, so dass alle einen gemütlichen Platz fi nden. Zum kühlen 
Bier von 18 unterschiedlichen fränkischen Brauereien können die 
Besucher*innen hier zünftige Brotzeiten und warme fränkische 
Küche oder internationale Spezialitäten verkosten.

Forchheimer Annafest
21.07.-31.07.23 Kellerwald, Forchheim

EVENT HIGHLIGHTS
Frühling/Sommer 2023 ©

 D
etlef D

anitz

Afrika-Kultur-Tage
30.06. - 02.07.23 Forchheim 
Die spannende Sonderausstel-
lung, ein traditioneller afrikani-
scher Markt und Trommel- und 
Tanzworkshops versprechen 
Spaß und Unterhaltung. Ein-
fach Exotisch und farbenfroh.

 
© Britta Kaiser

© Ines Erler

Forchheimer Kunst-
handwerkermarkt
13.05. - 14.05.23 Forchheim 
„Ausgefallen – ausgezeichnet“, 
lautet das Motto des Kunst-
handwerkermarktes, der die 
Altstadt Forchheims wieder 
zum Zentrum des Kreativen 
und Schönen werden lässt. 

Jetzt QR-Code
scannen und den
Landkreis Forchheim 
online entdecken!
TreffpunktDeutschland.de/forchheim-region
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Das Wanderzentrum Wiesenttal, mit seinen traditionsreichen 
Hauptorten Muggendorf und Streitberg, liegt im Herzen der 
Fränkischen Schweiz. Tief eingeschnittene Täler, mit pittoresken 
Felsformationen, zwischen üppigen Mischwäldern und weit aus-
gedehnte Hochfl ächen, prägen das Bild der Landschaft. Gekrönt 
wird das Wiesenttal von der, auf einem Felssporn gelegenen, 
Ruine Neideck, die seit 2008 als archäologischer Park ausge-
baut ist. Gegenüber, auf dem mächtigen Felsen der Streitburg, 
kann der Besucher im neu sanierten Lochgefängnis das Gruseln 
lernen. Vom kurzen gemütlichen Talspaziergang bis zum sport-
lichen Gebirgstrail bietet das Wanderwegenetz für jeden etwas. 
TreffpunktDeutschland.de/wiesenttal

© Touristinformation Wiesenttal

Binghöle
© Touristinformation Wiesenttal

Ruine Neideck
© Touristinformation Wiesenttal

WIESENTTAL

naturnah : individuell :  
authentisch
Burgen und Schlösser, romanti-
sche Felsen und ruhige Wander-
wege, Natur- und kulinarische 
Genüsse zeichnen unsere 
Region „Nördliche Fränkische 
Schweiz“ aus. Hier gibt es tradi-
tionelle Feste, urige Wirtshäuser 
und jede Menge lohnende Ent-
deckungen, die Sie überraschen 
werden: Weltrekord-Brauereien-
weg, Kussweg, Geowanderweg, 
Theatersommer, Kinderwander-
wege, beeindruckende Gärten, 
kleines Programmkino und vieles 
mehr. 

Gehen Sie auf Entdecker-Tour! 
Wer „die großen Sehenswür-
digkeiten“ sucht: Bamberg 
(UNESCO-Weltkulturerbe), Bay-
reuth (UNESCO-Weltkulturerbe: 
Markgräfliches Obernhaus) und 
Kulmbach (Plassenburg) sind je-
weils in ca. einer halben Stunde 
mit dem Auto erreichbar.
Verbringen Sie einen erholsa-
men, ruhigen aber auch span-
nenden Urlaub in der Nördlichen 
Fränkischen Schweiz. 
www.noerdliche-fraenkische.de

Hollfeld Aufseß  
Plankenfels

Hollfeld

Aufseß

Plankenfels
Fotograf: 
Bernd Lippert

Anzeige



Blick über den Brombachsee 
© Archiv Tourismusverband Fränkisches 

Seenland und seiner Partner

Rikscha im Fränkischen Seenland 
© Archiv Tourismusverband Fränkisches 

Seenland und seiner Partner

Tourismusverband Fränkisches Seenland
Postfach 1365, 91703 Gunzenhausen
0980 94141, www.fraenkisches-seenland.de

Sieben Seen. 
Unzählig Erlebnisse 
Badespaß und Erholung, Sportbegeisterung und Naturerlebnis-
se, echt fränkische Traditionen – das kontrastreiche Fränkische 
Seenland bringt all das zusammen.

Sieben zugängliche Seen warten im Fränkischen Seenland auf 
Badenixen und Wassersportbegeisterte: Altmühlsee, Großer 
und Kleiner Brombachsee, Dennenloher See, Igelsbach-, 
Hahnenkamm- und Rothsee präsentieren sich als zugängliche 
Wasserfl ächen, die zum Baden, Boot fahren, Surfen und Se-
geln einladen. Auch an ihrem Ufer, wo wunderbare Sandsträn-
de angelegt sind, ist für ein vielfältiges Freizeitangebot gesorgt.

In der kontrastreichen Umgebung stößt man auf fränkische 
Fachwerkstädtchen, eingebettet in eine sanfte Hügelland-
schaft. Zwischen weiten Wäldern und blühenden Wiesen liegen 
Baudenkmäler, deren Ursprung bis in die Zeit der römischen 
Besiedlung zurückreicht. So entdeckt man eine beherzte Re-
gion, in der herrliche Wander- und Radwege zum Aktiv werden 
zwischen Hopfengärten und ausgedehnten Kiefernwäldern 
einladen. Garniert wird diese reizvolle Mischung mit vielfältigen 
fränkischen Genusserlebnissen im Glas und auf dem Teller:
Genießen im Fränkischen Seenland, das heißt essen und trin-
ken, was die Region auf den Tisch zaubert!

Blick über den Brombachsee 
© Archiv Tourismusverband 

Fränkisches Seenland und seiner 
Partner

WILLKOMMEN IM
FRÄNKISCHEN
SEENLAND

Fränkisches Seenland 

Paradestrecke der
Seenländer

„Der Seenländer“ ist die Paradestrecke für Wanderer im Fränki-
schen Seenland und verbindet Naturgenuss, Kulturerlebnis und 
echt fränkische Lebensart. Die abwechslungsreiche Rundtour 
führt Wanderer auf 146 Kilometern durch malerische Kulturland-
schaften, zu Naturschönheiten und historischen Städten und 
Städtchen zwischen Altmühl-, Brombach- und Rothsee. Unter-
wegs begegnet man Römern, Rittern, einem Markgrafen und 
natürlich der fränkischen Gastfreundschaft. Zwischen Hopfen-
gärten und Obstbäumen im Spalter Hügelland, auf naturnahen 
Pfaden durch den Mönchswald, eines der größten zusammen-
hängenden Waldgebiete Bayerns, zu den Feuchtwiesen des 
Naturschutzgebiets „Wiesmet“, zur Kalksteinschlucht „Schnitt-
linger Loch“ bei Spalt und immer wieder am Seeufer entlang 
führt der Weg. Gemütliche Pausen können Wanderer bei einer 
Schifffahrt mit den Ausfl ugsschiffen auf dem Altmühlsee und 
dem Brombachsee einlegen. Auch historische Orte, wie z. B. 
Georgensgmünd, die Hopfenstadt Spalt, Ornbau mit seiner mit-
telalterlichen Stadtmauer, Gunzenhausen am römischen Limes, 
der Erholungsort Pleinfeld oder Hilpoltstein mit der eindrucks-
vollen Burgruine laden zu einem Zwischenstopp ein. Ein Fenster 
in die Vergangenheit öffnet das lebendige Museum „Historischer 
Eisenhammer“ in Eckersmühlen bei Roth. Unterwegs stärken 
Wanderer sich in gemütlichen Gastwirtschaften mit einheimi-
schen Spezialitäten – vom deftigen Kraut über frisches Obst bis 
hin zum berühmten Spalter Bier. 
TreffpunktDeutschland.de/fraenkisches-seenland

Brombachsee
© Museum HopfenBierGut & Tourist Information / Peter Dörfel Nürnberg

Landkreis
Ansbach

Jetzt QR-Code scannen und 
das Fränkischs Seenland
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/fraenkisches-seenland

LANDKREISE & 
KREISFREIE STÄDTE IM
FRÄNKISCHEN 
SEENLAND

LANDKREIS
ANSBACH

Ansbach

LANDKREIS
WEISSENBURG-
GUNZENHAUSEN

LANDKREIS
ROTH

Landkreis
Roth

Landkreis 
Weißenburg-
Gunzenhausen 
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ORTE IM LANDKREIS ROTH

Spalt Hilpoltstein

Thalmässing

Roth

Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Roth
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/roth-region

Gemeinde 
Georgensgmünd 
Stadt 
Hilpoltstein
Stadt
Roth
Stadt
Spalt 

Markt
Thalmässing

Georgensgmünd

Main-Donau-Kanal
© Bernhard Bergauer /

Stadt Hilpoltstein, Amt für 
Kultur und Tourismus 

Fränkisches Seenland. Naturpark Altmühltal. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
ROTH

Inmitten des Fränkischen Seenlandes und nur 7 km vom 
Rothsee entfernt, liegt die Kreisstadt Roth. Unsere Stadt blickt 
auf eine lange Geschichte zurück. Erstmals urkundlich erwähnt 
wurde sie im Jahre 1060, als Bischof Gundekar II von Eichstätt 
eine Kirche zu „Rote“ weihte – und feierte somit 2010 950-jähri-
ges Stadtjubiläum. In der Mitte des 14. Jahrhunderts erfolgte die 
Verleihung der Stadtrechte. 
Noch heute ist die damalige mittelalterliche Struktur im Stadt-
bild, mit der an vielen Stellen erhaltenen Stadtmauer, und dem 
breit ausladenden Markt als Zentrum, umrahmt von stattlichen 
Bürgerhäusern, gut abzulesen. TreffpunktDeutschland.de/roth

AbendROTH - Kunst. Kultur. Shopping 
© Stadt Roth - Tourist-Information

Altes Rathaus 
© Stadt Roth - Tourist-Information

Marktplatz  
© Stadt Roth - Tourist-Information

ROTH HOT
SPOT
ORT
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© Stadt Roth - Tourist-Information

Schloss Ratibor 
Der Bau der Markgrafen von 
Brandenburg-Ansbach zählt 
zu den gut erhaltenen Bei-
spielen von Schlossbauten 
der deutschen Frührenais-
sance. Georg der Fromme 
errichtete 1535-1538 in seiner 
Oberamtsstadt Roth dieses 
repräsentative Jagdschloss. 
Im zweiten Stock ist das 
Museum Schloss Ratibor 
untergebracht. Im ehemali-
gen Marstall befi nden sich 
die Stadtbücherei und der 
Markgrafensaal. Der Ostfl ügel 
beherbergt die städtische 
Tourist-Information. 
Hauptstraße 1, Roth

© Stadt Roth - Tourist-Information 

Altes Rathaus
1758/59 erbaut. An der 
Nordseite des Barockbaus 
befi ndet sich die Giebelfi gur 
der Justitia sowie das von 
zwei Adlern gehaltene, mit 
dem Markgrafenhut bekrön-
te herrschaftliche Wappen. 
Westseite: Verkündaltan. Im 
Süden Wappenstein von 1533 
mit brandenburgischem Adler 
und Zollernschild vom Vor-
gängerbau. Hauptstraße 14, Roth



 © David Haas Via Studios /
Stadt Roth - Tourist-Information 

Evangelische
Stadtkirche
Patrozinium „Zu unserer 
lieben Frau“. Spätgotischer 
Bau von 1511-1513 unter Bei-
behaltung des romanischen 
Turmes erbaut. 1738 erfolgt 
der Umbau in eine Saalkirche 
im Markgrafenstil durch den 
markgräfl ichen Baumeister 
Johann David Steingruber. 
Nach dem Turmbrand 1878 
wurde ein neuer Turm in der 
Mittelachse des Kirchen-
schiffes errichtet. Im Inneren 
eine bemerkenswerte Figur 
der Heiligen Katharina (um 
1520) sowie Epitaphien und 
Grabplatten aus dem 16./17. 
Jh. Neugotische Innenaus-
stattung. Kirchpl. 3, Roth

  © Stadt Roth - Tourist-Information 

Katholische Kirche
Patrozinium „Mariae Aufnah-
me in den Himmel“. 1898 im 
neugotischen Stil errichtet. 
Um- und Erweiterungsbau-
ten 1966. Einige wertvolle 
gotische Altäre (aus Red-
nitzhembach), darunter ein 
Schreinaltar aus dem 16. 
Jahrhundert mit der Darstel-
lung der „Kreuzauffi ndung 
durch Kaiserin Helena“.
Ratiborer Straße, Roth

 © David Haas Via Studios /
Stadt Roth - Tourist-Information 

Städtler-Brunnen
Nach einem Entwurf von Prof. 
Rössner, Nürnberg, 1909 
von der Stadt errichtet, zur 
Erinnerung an den 1689 ge-
borenen Sebald Städtler. Er 
hatte seiner Vaterstadt sein 
als kaiserl. Proviantverwalter 
in den Türkenkriegen erwor-
benes Vermögen zur Einrich-
tung eines Altmänner-Spitals 
vermacht.
Vor der Kauernhofer Brücke, Roth

© David Haas Via Studios DAVID HAAS /
Stadt Roth - Tourist-Information 

Stadtmauer
Reste der einst mit Türmen 
bewehrten Stadtmauer sind 
noch zu sehen am Kugelbühl, 
hinter der Sparkasse und der 
sogenannten Kanzlei sowie an 
der Stieberstraße. Drei Tore 
führten in die Altstadt: südlich 
der Rothbrücke das „Untere 
Tor“, östlich des Schlosses 
das „Obere Tor“ und beim 
Seckendorff-Schlösschen das 
erst 1719 errichtete „Neue 
Tor“. Diese Torbauten wurden 
im Laufe des 19. Jahrhun-
derts als „Verkehrshindernis-
se“ abgerissen. Roth

In der Marktgemeinde Thalmässing gibt es drei Wanderwege mit 
dem Wandersiegel des Deutschen Wanderinstituts. Somit kann 
der Wanderer - je nach Tagesform - selbst entscheiden, ob er 
einen 8, 12 oder den 18 Kilometer langen Premiumrundwander-
weg geht. 

Mit den prämierten Wegen „Jurakante“ (8 km), Vorgeschichts-
weg (12 km) und „Thalachtal-Panoramaweg“ (18 km), einem 
herrlichen Wanderweg auf den Höhen um Thalmässing, entstand 
eine herausragende Premium-Wanderregion, die ihres gleichen 
an Schönheit und Vielfalt sucht. 

Die als Premiumwanderweg ausgezeichneten Routen beeindru-
cken mit einem besonders naturnahen Streckenverlauf, der rings 
um Thalmässing eng mit der Geschichte der Region verbunden 
ist.

Viele Fahrradfahrer wissen, dass Thalmässing direkt an der 
Strecke des Rother 
Triathlons liegt. Die 
Radstrecke des jähr-
lichen Langdistanz-
Festivals ist ganzjäh-
rig beschildert. Auch 
die Radstrecke des 
kleineren Rothseetri-
athlons führt durch das 
Land um Stauf. 

Die Radwegenetze im 
Naturpark Altmühltal 
und im Großraum 
Nürnberg sind mit den 
markierten Strecken 
um Thalmässing ver-
bunden, sodass ein 
idealer Ausgangspunkt 
für Radwanderungen 
und Fahrradtraining 
entstanden ist.
TreffpunktDeutschland.de/
thalmaessing

© Markt Thalmässing

© Markt Thalmässing

Fränkisches Seenland 

Wandern und Radfahren 
in und um Thalmässing
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Inmitten einer leicht hügeligen und waldreichen Landschaft, um-
geben von Hopfenfeldern, eingebettet zwischen Brombachsee 
und Rothsee – so präsentiert sich Georgensgmünd seinen Be-
suchern. Eine Vielzahl von Wanderwegen lädt Naturliebhaber zu 
abwechslungsreichen Exkursionen in die Umgebung ein. Doch 
auch der Kernort der Rezatgemeinde ist einen Besuch wert… 
Das heute noch erhaltene Ensemble aus Ehemaliger Synagoge, 
Jüdischem Friedhof und Taharahaus gilt in dieser Zusammen-
stellung als einmalig und präsentiert seinen Gästen ganz be-
sondere Einblicke in die Geschichte des fränkischen Landjuden-
tums. Auch Kunst spielt in Georgensgmünd eine große Rolle. 
Mehr als 40 Skulpturen und Künstlerbrunnen warten im Gemein-
degebiet auf ihre Entdeckung. TreffpunktDeutschland.de/georgensgmuend

Radweg mit Skulptur
© Gemeinde Georgensgmünd

Jüdischer Friedhof
© Gemeinde Georgensgmünd

© Gemeinde Georgensgmünd

GEORGENSGMÜND

Hilpoltstein ist reich an Geschichte und Freizeitangeboten. Wehr-
hafte Stadtmauertürme, aufwendige Fachwerkhäuser, ein stolzes 
Residenzschloss und die Burgruine, die über allem thront: In 
Hilpoltstein begegnet man Spuren einer über 1.000-jährigen 
Stadtgeschichte. Als Ortsgründer gelten die Herren von Stein, 
die im Mittelalter als Reichsadelige eine machtvolle Stellung be-
kleideten. Zu den Glanzzeiten der Stadtgeschichte zählt das 16. 
Jh., als Hilpoltstein Teil des Fürstentums Pfalz Neuburg wurde. 
1606 hielt die Pfalzgräfi n dort Einzug – ein Ereignis, das heute 
noch jedes Jahr beim Burgfest im August gefeiert wird.
TreffpunktDeutschland.de/hilpoltstein

Museum Schwarzes Ross  
© Bernhard Bergauer / Stadt Hilpoltstein, 

Amt für Kultur und Tourismus 

Kirche
© Bernhard Bergauer / Stadt Hilpoltstein, 

Amt für Kultur und Tourismus 

  © Bergauer Bernhard /
 Stadt Hilpoltstein 

HILPOLTSTEIN

Anzeige

 

 Herrliche Fachwerkhäuser   
 Hervorragende Weine  
 Abwechslungsreiche Rad- und Wanderwege 
 Gästeführungen und Weinproben 
 Künstlerateliers 
 Führungen an der Greifvogelstation 
 Winzerfest vom 11. – 14. August 2023   

KKlliinnggeennbbeerrgg  aa..MMaaiinn  
        Die Rotwein- und Künstlerstadt lädt ein ! 

 

Touristinformation  
Stadt Klingenberg a.Main 
Wilhelmstraße 12   
63911 Klingenberg a.Main 
Tel. 09372/13360  
www.klingenberg.de 
 

 

Anzeige

www.stadtfest-monheim.de

Historisches 
Stadtfest 
Monheim
14. – 17. Juli 2023

Mittelalterliches Treiben mit 
Gauklern, Handwerkern und 
historischen Lagern. 
Live-Musik, Tänze und viele 
weitere Attraktionen.

Anzeige
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Eingebettet, in sanft geschwungenen Tälern und umrahmt von 
Hopfengärten und blühenden Wiesen, gilt Spalt seit jeher als 
die Hopfen- und Biermetropole Nordbayerns, und als eine über 
1.200 Jahre alte Stätte fränkischer Kultur. Idylle pur erwartet Sie 
am Igelsbachsee und dem Großen Brombachsee vor den Toren 
der Stadt und gilt zurecht als Geheimtipp in der Urlaubsregion 
„Fränkisches Seenland“. Die Stadtbrauerei Spalt, als einzige 
kommunale Brauerei Deutschlands, produziert hochwertige 
Biere die Sie sich nicht entgehen lassen sollten. Das HopfenBier-
Gut, im ehemaligen Kornhaus, schickt Sie auf eine spannende 
Reise durch die Geschichte des Hopfens und des Bieres. 
TreffpunktDeutschland.de/spalt

© Museum HopfenBierGut &  
Tourist Information im Kornhaus der 

Stadt Spalt / Herr von Broeck

Spalter Brauereifest © Museum 
HopfenBierGut & Tourist Information / 

PETER-DOERFEL NUERNBERG

© Museum HopfenBierGut & Tourist Information im Kornhaus der Stadt Spalt 

SPALT

Reiche Geschichte und lebendiges Heute. Der Markt Thalmäs-
sing, am Rande des Fränkischen Seenlands und im Norden des 
Naturparks Altmühltal gelegen, lockt mit Geschichte, Kultur, Er-
holung und Natur. Wanderern und Radlern bietet die Juragegend 
um Thalmässing ein großartiges Angebot an zahlreichen Wan-
der- und Radwegen. Premiumwandern in und um Thalmässing: 
Knapp 200 Kilometer Wanderwege, interessante Museen und 
traditionsreiche Märkte laden in der Marktgemeinde Thalmässing 
zum Wandern und Verweilen ein. Die neue Wanderkarte mit allen 
Routen ist im Rathaus und im Museum kostenlos erhältlich. 
TreffpunktDeutschland.de/thalmaessing

ReutherPlatte © Markt ThalmässingWanderung © Markt Thalmässing

 Marktplatz © Markt Thalmässing

THALMÄSSING
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Infos/Veranstaltungen laufend aktuell unter:
www.mos.bezirk-schwaben.de

Eine Zeitreise durch 
das Nördlinger Ries

300 Jahre Alltagskultur im Ries
Ein spannender Streifzug durch verschiedenste Lebenswelten

Rieser Landwirtscha�  im Wandel 1800–1950
Ein erlebnisreicher Gang durch 150 Jahre Landwirtscha� 

Gärten und Felder
Bienen-Garten, Kräuterbeet, alte Getreide- und Karto� elsorten

Zahlreiche Sonderausstellungen, Veranstaltungen, 
Museumsfeste und Mitmachaktionen

Infos & Veranstaltungen:
www.mklr.bezirk-schwaben.de

Oder einfach 

scannen

 Museum KulturLand Ries
Klosterhof 3 und 8 | 86747 Maihingen

AnzeigeAnzeige
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Freibad Thalmässing 
Gerade nach einer Wanderung 
oder einer Radtour bietet das 
am Ortsrand gelegene und von 
Bäumen umrandete Schwimm-
bad Spaß und Erholung für 
Jung und Alt und für Körper 
und Geist. Das Freibad wird mit 
natürlichem Quellwasser aus 

dem „Amselbrunnen“ gespeist und durch eine Solaranlage be-
heizt. Eine der Besonderheiten ist die große Liegewiese, die an 
einem Hang mit einem alten Baumbestand reichlich Schatten 
spendet und zum Entspannen oder Sonnenbaden einlädt. Das 
50-Meter-Becken mit 1-Meter-Sprungbrett und Rutsche ist 
unterteilt in einen Nichtschwimmer- und Schwimmerbereich. 
Ob Kinderspielplatz, Tischtennis oder Kicker, Beachvolleyball 
oder Fußball, Kinder und Jugendliche kommen mit reichlich 
Abwechslung auf ihre Kosten. Badstraße 18, Thalmässing

 © Markt Thalmässing

Frühlingsfest
05.05. - 08.05.2023 Roth 
Mitreißende Bands, fränkische 
Schmankerl und verschiedens-
te Fahrgeschäfte für Groß und 
Klein. Am Frühlingsfest-Montag 
Abschlussfeuerwerk.

 © Stadt Roth / 
WWW.GUNTRAM.COM Rother Altstadtfest

10.09.2023 Roth 
Vereine und Verbände präsen-
tieren sich mit allerlei Leckerei-
en und attraktiven Angeboten 
zum Mitmachen. Über die 
ganze Innenstadt verteilt reihen 
sich Pavillons und Zelte an-
einander.

© Stadt Roth

Raiffeisen 
Sommerserenade 
Musik und Picknick
23.07.2023 19 Uhr Roth 
Mit Picknickkorb und -decke 
einen lauschigen Sommer-
abend mit Musik des Rother 
Stadtorchesters erleben.

© Stadt Roth

Feuerschlucker, Gaukler, Ritter, Märchenerzähler und mittel-
alterliche Musik verzaubern die Besucher in einem wie hierfür 
geschaffenem Ambiente. Das Gelände sowie die nächtliche 
angestrahlte Burgruine bilden eine magische Kulisse für das 
mittelalterliche Treiben. 
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EVENT HIGHLIGHTS
Frühling/Sommer 2023

Ritter, Barden, Beutelschneider
Mittelalterfest
12.05. - 14.05.2023 Hilpoltstein

Rother Kirchweih
11.08. - 15.08.2023 Roth  
Im Festzelt lädt der Festwirt 
zum Genießen fränkischer 
Schmankerl ein, während auf 
dem Festplatzgelände zahl-
reiche Fahrgeschäfte für jede 
Menge Spaß sorgen.

© Sttadt Roth

Jetzt QR-Code scannen und
Landkreis Roth online entdecken!

TreffpunktDeutschland.de/roth-region

NOCH MEHR AUS 
LANDKREIS ROTH...
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Reservierungen & Buchungen unter:

Mit seiner perfekten Lage im Herzen Frankens ist der DER SCHWAN 
ein hervorragender Ausgangsort für Tagestouren. 
Ihre Hunde-freundlichen Gastgeber heißen Sie im historischen 
Ambiente herzlich willkommen und sorgen für einen besonderen 
Aufenthalt: im Restaurant oder Biergarten oder für ein paar schöne 
Tage der Entspannung.

A
nzeige



© Stadt Auerbach Lkr. Amberg-Sulzbach 
/ Michael Sommer / 

Tourismusverband Ostbayern e.V.

© Trykowski / Amt für Touristik 
Tourist-Information 

Stadt Neumarkt i.d.OPf.

Tourismusverband Ostbayern e.V.
Im Gewerbepark D 02, 93059 Regensburg, 0941 585390
info@ostbayern-tourismus.de, www.bayerischerjura.de

Beeindruckende Landschaften 
von Naturgewalten erschaffen 
Es ist dort, wo Bier und Wasser fl ießen. Wo Schafherden an 
Wacholderheiden grasen, der Kanal im Feuerzauber brennt, 
Kaiser Trajan baden ging und die Römer den Limes erbauten. 
Hier schufen die Gebrüder Asam Barockkunst für die Ewigkeit, 
formten die Naturgewalten beeindruckende Landschaften mit 
Tropfsteinhöhlen, Kuppen und Kegeln. Der Bayerische Jura – 
eine Landschaft zum Verlieben. 
Die Jura-Landschaft ist ein Kind des Wassers, die Schöpfung 
eines riesigen Meeres, das einst im Erdmittelalter, zu Zeiten der 
Dinosaurier, die Region zwischen Sulzbach-Rosenberg und 
Kelheim im Naturpark Altmühltal bedeckte. Nach dem Rück-
zug des Jurameeres blieben große Mengen an Ablagerungen 
aus Schwämmen, Schnecken und anderen Kleinstlebewesen 
zurück, die im Laufe von Millionen Jahren zum jura-typischen 
Kalkstein wurden. Wind und Wasser formten die entstandenen 
Hochfl ächen um, zurück blieben sanft gewellte Hochebenen, 
überragt von Kuppen und Kegeln, gegliedert durch enge ein-
geschnittene Flusstäler. Wohl das berühmteste Beispiel ist das 
mit dem Europadiplom ausgezeichnete Naturschutzgebiet 
Weltenburger Enge mit dem Donaudurchbruch bei Weltenburg. 
Beliebtes Ausfl ugsziel ist das dortige, idyllisch in einer Fluss-
biegung gelegene Kloster, das nicht nur die älteste Kloster-
brauerei der Welt, sondern in seiner Kirche auch Werke der 
weltbekannten Maler, Stukkateure und Baumeister Cosmas 
Damian und Egid Quirin Asam beherbergt.

 Donau-
Panoramaweg

Kloster Weltenburg 
© Stefan Gruber / 

Tourismusverband Ostbayern e.V.

WILLKOMMEN IM
BAYERISCHEN JURA

LANDKREIS
AMBERG-
SULUZBACH

LANDKREIS
KEHLHEIM

LANDKREIS
REGENSBURG

LANDKREIS
NEUMARKT

Landkreis

Amberg-
Sulzbach
Landkreis 

Kehlheim
Landkreis

Neumarkt 
Landkreis 

Regensburg

Jetzt QR-Code scannen 
und den Bayerischen 
Jura online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/bayerischer-jura

LANDKREISE 
& KREISFREIE 

STÄDTE IM 
BAYERISCHEN

JURA

Regensburg

Kallmünz
© Florian Trykowski / Tourismusverband Ostbayern e.V.

Sinneswelt am Wasser Radfahrerlebnis an fünf Flüssen 
300 Kilometer, fünf Flüsse, ein Radweg. Wer Wasser und die 
Erlebniswelt am Wasser liebt, für den eröffnet der Fünf-Flüsse-
Radweg puren Sinnesgenuss der Natur. Und das in einer ganz 
besonderen Landschaft, im Bayerischen Jura. Genauer gesagt 
auf einer Rundtour von Regensburg über Kelheim, Neumarkt, 
Nürnberg und Amberg zurück nach Regensburg.Die Fünf Flüs-
se: Donau, Altmühl, Pegnitz, Vils, Naab
Donau, Altmühl, Pegnitz, Vils, Naab versprechen eine Sinneswelt 
am Wasser. Eisvögel und Silberreiher, Wildenten und Bachstel-
zen tummeln sich am Ufer, im Wasser und auf dem Geäst. Im 
Frühjahr begleitet die Radfahrer ein lautstarkes Vogelkonzert, im 
Sommer erfrischt die Kühle des Wassers, im Herbst rascheln die 
Blätter in den Uferbäumen. Der Radweg ist für Familien mit Kin-
dern ebenso geeignet wie für Genuss- und E-Bikefahrer, denn 
man radelt in steigungsarmen Flusstälern, einzig unterbrochen 
von der europäischen Wasserscheide, die einmal zu überwinden 
ist. Auf der einen Seite fl ießt das Wasser zum Schwarzen Meer, 
auf der anderen Richtung Nordsee. Die Naturlandschaft gibt 
dem Wasser die Richtung vor. Radfahrer entscheiden selbst, 
in welche Richtung sie den Radweg fahren, denn er ist in jede 
Richtung beschildert. Zudem führt er meist auf Rad- oder Wirt-
schaftswegen und nur in Ausnahmefällen auf Straßen.
TreffpunktDeutschland.de/bayerischer-jura

Bayerischer Jura 

Fünf-Flüsse-Radweg
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ORTE IM LANDKREIS
NEUMARKT

Freystadt

Berching

Neumarkt

Jetzt QR-Code scannen und 
den Landkreis Neumarkt
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/neumarkt-region

Stadt 
Berching
Stadt
Freystadt
Markt
Lupburg 

Parsberg

Lupburg

Stadt
Neumarkt
Stadt 
Parsberg 

Flieder blüht vor Berchinger 
Frauenturm © Stadt Berching

Bayerischer Jura. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
NEUMARKT

Starke Kultur und überraschende Geschichte(n) erwarten Sie in 
Neumarkt, der Pfalzgrafenstadt zwischen Nürnberg und Regens-
burg. Die Altstadt, mit ihren farbenfrohen Fassaden, steckt voller 
historischer Sehenswürdigkeiten, aber auch viele kleine und 
größere Geschäfte säumen die Straßen. Die Museen faszinie-
ren zum Beispiel mit moderner Kunst oder historischen Autos, 
widmen sich aber auch dem Genuss, denn Neumarkt ist als 
traditionsreiche Bierstadt mit einer vielfältigen Gastronomieszene 
ein echtes Genießerziel. Abwechslungsreiche Veranstaltungen 
bringen immer wieder Leben in geschichtsträchtige Mauern.
TreffpunktDeutschland.de/neumarkt

Historische Altstadt 
© Dietmar Denger / Amt für Touristik - 
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

Neugestaltetes Areal am Unteren Tor 
© Dietmar Denger / Amt für Touristik -
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

Historische Altstadt  
© Birgit Gehrmann / Amt für Touristik /Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

NEUMARKT
I.D. OBERPFALZ

HOT
SPOT
ORT

Im Museum für historische Maybach-Fahrzeuge fi nden Sie eine 
weltweit einzige Sammlung von rund 20 historischen May-
bach-Fahrzeugen, sowie Getrieben, Motoren und Kurzfi lme. 
In der Express-Sonderausstellung werden, die einst in diesem 
Gebäude gefertigten Zweiräder in der Fabrikationshalle präsen-
tiert. Holzgartenstraße 8, Neumarkt in der Oberpfalz

© Birgit Gehrmann / Amt für Touristik /
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

© Birgit Gehrmann / 
Amt für Touristik /Tourist-Information - Stadt Neumarkt 

Museum für historische  
Maybach-Fahrzeuge

© Birgit Gehrmann / Amt für Touristik /
Tourist-Information - Stadt Neumarkt 
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Mit mehr als 1100 Jahren zählt Berching zu den ältesten Sied-
lungen in der Region. Geschichte und Tradition haben die Stadt 
geprägt. Vier altertümliche Stadttore, eine vollständig erhalte-
ne Stadtmauer mit teilweise begehbaren Wehrgängen und 13 
spitze, wehrhafte Türme prägen das beeindruckende, mittelalter-
liche Stadtbild von Berching. Hinter dem Mauerring reihen sich 
prächtige, bunte Bürgerhäuser ordentlich aneinander, dazwi-
schen zwängen sich Fachwerkhäuser. Weite, gepfl asterte Plätze, 
verwinkelte Gassen und ein plätschernder Stadtbach laden zu 
einem beschaulichen Altstadtbummel durch vergangene Zeiten 
ein. TreffpunktDeutschland.de/berching

Benediktinerabtei Kloster 
Plankstetten © Stadt BerchingBerching von oben © Stadt Berching

Hans Kuffer Park mit Sulz  
© Stadt Berching

BERCHING

Eingebettet in eine Talmulde der Schwarzach liegt Freystadt. Die 
Stadt hat ihr wertvolles Erbe bewahrt und zeichnet sich durch 
historische Denkmäler und naturbelassene Landschaft aus. Der 
einzigartige Marktplatz ist der Mittelpunkt des Geschehens. 
Besonders ist die Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ und das Fran-
ziskanerkloster. Das Areal ist das markante Wahrzeichen der 
Stadt und prägt die Region weit über die Stadtgrenzen hinaus. 
Tradition und Brauchtum spiegelt sich im Veranstaltungskalender 
wider, sodass eine Bandbreite an Terminen nach Freystadt lockt. 
Der Spitalstadl ist kulturelles Zentrum, liegt romantisch mitten 
in der Stadt und ist immer einen Besuch, auch außerhalb der 
Veranstaltungen, wert. Zum Ausspannen bietet die Gegend viele 
Erholungsmöglichkeiten und die Gastronomie hält ein vielfältiges 
Angebot mit regionalen Schmankerln parat.
TreffpunktDeutschland.de/freystadt

Wallfahrtskirche © Stadt Freystadt
Spitalstadl Innenhof 

© Stadt Freystadt

  Rathaus © Stadt Freystadt

FREYSTADT

Im Herzen des Bayerischen Jura, zwischen Nürnberg, Regens-
burg und Ingolstadt, erhebt sich die Stadt Parsberg mit ihrer 
malerischen Burganlage hoch über dem Tal der Schwarzen 
Laber. Die Burg mit seinen historischen Räumen und dem 
neuen, preisgekrönten Burgsaal stellen heute ein modernes und 
beliebtes Veranstaltungsareal dar. Ein überregional bedeutendes 
Museum, der Burggarten und der angrenzende Stadtpark sind 
bei Einheimischen und Gästen gleichermaßen beliebt. Jahr für 
Jahr besuchen Tausende von Touristen Parsberg. Sie schätzen 
die vielfältige Kultur- und Naturlandschaft und nutzen die Zeit für 
Sport, Kultur oder Entspannung. Für Wanderer und Radfahrer 
kann Parsberg auf verschiedene Rad- und Wanderwege verwei-
sen. Sie führen durch die idyllische Juralandschaft mit Felsen, 
kleinen Bächen und grünen Hügeln. 
TreffpunktDeutschland.de/parsberg

Burg Parsberg © Touristikbüro Parsberg
  

© Touristikbüro Parsberg

  © Touristikbüro Parsberg

PARSBERG

„Golddorf“ im Tal der Schwarzen Laber. Der Markt Lupburg liegt 
idyllisch gelegen auf einem Jurakegel über dem Tal der Schwar-
zen Laber und ist stolz auf seine über 1000-jährige Geschichte. 
Ihre Liebe zur Heimat haben die Lupburger Bürger unter ande-
rem durch den vollständigen Wiederaufbau der mittelalterlichen 
Burganlage, die nun u.a. das Rathaus beherbergt, und den 
zahlreichen aufwändig sanierten Häusern im historischen Orts-
kern zum Ausdruck gebracht. Die Erfolge der Ortsentwicklung 
wurden mehrfach gewürdigt und ausgezeichnet. Das Umland 
hält auch einiges an Freizeitaktivitäten bereit – egal ob zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad, sportlich oder beschaulich.
TreffpunktDeutschland.de/lupburg

Kriegerdenkmal
  © Touristikbüro Parsberg

  © Touristikbüro Parsberg

LUPBURG
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Schleuenhäuschen nach Dietfurt
© Informationszentrum 

 NATURPARK ALTMÜHLTAL (BgA)

Biergarten
© Informationszentrum

NATURPARK ALTMÜHLTAL (BgA)

Zentrale Tourist-Information Naturpark Altmühltal
Notre Dame 1, 85072 Eichstätt, 08421 98760
info@naturpark-altmuehltal.de, www.naturpark-altmuehltal.de

Arnsberger Leite 
© Informationszentrum 

NATURPARK ALTMÜHLTAL (BgA)

WILLKOMMEN IM
NATURPARK
ALTMÜHLTAL

Herrlich entspannte 
Urlaubstage genießen 
In sanften Kurven schlängelt sich die Altmühl durch eine 
Landschaft, die ideal ist für Aktive und Naturgenießer: Vorbei 
an Jurafelsen und sonnigen Wacholderheiden fahren Rad-
wanderer auf einem der beliebtesten Radwege Deutschlands, 
dem Altmühltal-Radweg. Auf 166 Kilometern folgt er dem Fluss 
von Gunzenhausen aus durch den Naturpark Altmühltal bis zur 
Donau in Kelheim. Der Altmühltal-Radweg ist eine fabelhafte 
Route für Genussradler: naturnah, eben und stressfrei fernab 
des Straßenverkehrs. 

Der perfekte Weg für entspannte und entspannende Wande-
rungen im Naturpark Altmühltal ist der Altmühltal-Panorama-
weg. Er ist einer der „Top Trails of Germany“ und als „Quali-
tätsweg Wanderbares Deutschland“ zertifi ziert. Mal über die 
Jurahöhen, mal an der Altmühl entlang führt der Altmühltal-Pa-
noramaweg (200 km) zu herrlichen Ausblicken, aber auch in die 
historischen Städtchen der Urlaubsregion mitten in Bayern.

Dort lehnt man sich gerne mal zurück, genießt den Tag und 
lässt sich im charmanten Kaffeehaus, im gemütlichen Bier-
garten oder im Restaurant mit regionaler Küche, heimischen 
Bieren und herzlicher Gastlichkeit verwöhnen. Findet Über-
raschendes im Museum, fl aniert durch die mittelalterliche oder 
barocke Altstadt und ruht sich aus bei ausgezeichneten Gast-
gebern. Kurzum: Man fühlt sich wohl im Naturpark Altmühtal.

LANDKREIS
WEISSENBURG-
GUNZENHAUSEN

LANDKREIS
KEHLHEIM

LANDKREIS
ROTH

LANDKREIS
EICHSTÄTT

Landkreis
Eichstätt
Landkreis
Kelheim

Landkreis
Weißenburg-
Gunzenhausen
Landkreis
Roth

Jetzt QR-Code scannen und 
den Naturpark Altmühltal 
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/altmuehltal

LANDKREISE 
& KREISFREIE 

STÄDTE IM
NATURPARK
ALTMÜHLTAL

Von den Lagunen eines subtropischen Meeres auf den Grund 
eines gigantischen Stromes, an den Rand eines gewaltigen 
Einschlagskraters und aufs Dach eines unterirdischen Labyrinths 
reisen Entdecker im Naturpark Altmühltal. Die Erdgeschichte ist 
hier in Bayerns Mitte vielerorts zum Greifen nah, sodass Ausfl ü-
ge zu faszinierenden Touren durch die Jahrmillionen werden. Ein 
neuer Wegweiser zu den geologischen Höhepunkten der Region 
ist der GeoRadweg Altmühltal, der im Sommer 2022 offi ziell er-
öffnet wurde.

Auf zwei Varianten mit einer Länge von rund 201 beziehungswei-
se 182 Kilometern, die sich auch zu einer großen Rundtour ver-
binden lassen, führt die neue Strecke von West nach Ost durch 
das gesamte Naturparkgebiet. Dazu kommen vier Vorschläge 
für Rundtouren mit Längen zwischen 54 und 87 Kilometern. Das 
erste Kapitel, das die Tour in die Erdgeschichte aufschlägt, liegt 
rund 15 Millionen Jahre zurück: Damals traf ein Meteorit westlich 
des heutigen Naturpark Altmühltal auf die Erde. Gesteinsbro-
cken wurden Kilometer weit in die Landschaft geschleudert. Es 
entstand ein gigantischer Krater, das Nördlinger Ries, in dem mit 
der Stadt Nördlingen der Startpunkt des GeoRadwegs Altmühltal 
liegt. Von dort aus sind es nur wenige Kilometer in den Naturpark 
Altmühltal und zum Kraterrand, von dem sich beeindruckende 
Aussichten bieten. Genauer erkunden lässt sich der Meteoriten-
krater zum Beispiel auf Lehrpfaden, aber auch mit Geocaches. 

Jura Museum Eichstaett
© Informationszentrum NATURPARK ALTMÜHLTAL

Naturpark Altmühltal  

Radzeitreisen in der 
Heimat des
Archaeopteryx
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Pullman City
Westernstadt
Seit 1997 können Kinder und 
Erwachsene hier den nieder-
bayerischen „Wilden Westen“ 
erleben – beim Bogenschie-
ßen, Goldwaschen, Pony- 
oder Quarterhorse-Reiten, bei 
live gespielter Country Musik, 
Line Dance und Lagerfeuerro-
mantik. Während der Saison 
von Frühjahr bis Spätherbst 
wird täglich ein vielfältiges, 
gewaltfreies Showprogramm 
mit Cowboys, Indianern und 
freilaufenden Bisons, mit 
Trickreitern, Messerwerfern, 
Lassowerfern, Pferde-Trai-
nern und Zauberern gezeigt. 
Der Höhepunkt ist jeden Tag 
die American History Show – 
lehrreich, spannend und lustig 
zugleich. Das Herzstück von 
Pullman City ist der Authen-
tikbereich. Dort haben sich 
die „Hobbyisten“ aus Nah 
und Fern einfache Hütten aus 
Holz gebaut, 
Ruberting 30, Eging am See

American History Show
© PullmanCity 

Hörndlwan
© Ruhpolding

Tourismus GmbH

UND WOHIN GEHT‘S 
IM NÄCHSTEN
URLAUB?

© Oberpfälzer Wald
Landkreis Tirschenreuth

Stiefenhofen
Das Kräuterdorf Stiefenhofen 
im Westallgäu ist ein anerkann-
ter Erholungsort. Tanken Sie 
Kraft in der Natur und genießen 
Sie die Ruhe und Auszeit vom 
Allltag. Es gibt viel zu erleben. 
Egal ob Wandern zur Königs-
alp, Radeln zum Alpsee oder im 
Winter Langlaufen, Winterwan-
dern, Skifahren… Es gibt viel 
zu entdecken. Besuchen Sie 
uns. Erholung und Ferienspaß 
mit der Familie oder alleine ist 
Ihnen garantiert. Das Kräuter-
dorf Stiefenhofen mit seinen 
25 Ortsteilen ist eine Mosaik-
landschaft und bezaubert mit 
Weitsicht auf viele Bäche, Tobel 
und Berge. Genießen Sie die 
traumhafte Bergkulissen, die 
Nagelfl uhkette und die Sicht 
bis zum Säntis.
TreffpunktDeutschland.de/stiefenhofen

Kapelle Genhofen St. Stephan 
© Kräuterdorf Stiefenhofen 

Als fünftgrünste Stadt Deutschlands und Schmuck- und Uhren-
metropole ist Pforzheim bis heute bekannt für die Goldverarbei-
tung. Das Schmuckmuseum Pforzheim ist das weltweit einzige 
seiner Art und präsentiert rund 2.000 Exponate aus fünf Jahr-
tausenden Schmuckgeschichte. Die Herstellung von Schmuck 
kann an Originalmaschinen im Technischen Museum Pforzheim 
hautnah erlebt werden. Darüber hinaus gibt es weitere neun 
Museen, die von Römern bis zum Leben in der DDR berichten. 
Entlang der drei Flüsse Nagold, Enz und Würm verlaufen zahl-
reiche Rad- und Wanderwege und laden zum Naturgenießen ein. 
Für Familien bietet sich der Wildpark Pforzheim als spannendes 
Ausfl ugsziel an. Der Waldklettergarten inmitten des Wildparks 
lädt mit sechs Parcours zum Adrenalinkick in luftiger Höhe ein. 
Ein Highlight für Groß und Klein ist das Gasometer Pforzheim mit 
dem 360°-Panorama „PERGAMON“ vom Künstler Yadegar Asisi. 
Der perfekte Ort für einen vielfältigen Kurztrip mit Freunden und 
Familie! TreffpunktDeutschland.de/pforzheim

 
Enz © WSP / Pierre Johne

 Gasometer Pforzheim 
© Tom Schulze

Waisenhausplatz 
© WSP / Christoph Düpper

PFORZHEIM
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Ruhpolding im südöstlichen Feriendreieck Deutschlands ist ein 
besonderes Stück Bayern. Zwischen Chiemsee, Alpenvorland 
und Chiemgauer Alpen breitet die Natur ihre ganze Vielfalt aus. 
Die ursprüngliche, bayerische Volkskultur gibt den Gästen ein 
echtes Heimatgefühl. Im Norden der Chiemsee, ringsum die Gip-
fel der Chiemgauer Alpen – dazwischen das Miesenbacher Tal, 
durch welche die weiße Traun plätschert, und das Drei-Seen-Na-
turschutzgebiet „Klein-Kanada“. Mitten drin in dieser Idylle liegt 
das 7.000-Seelen-Dorf Ruhpolding mit der mächtigen barocken 
Kirche und Lüftlmalerei an den schmucken Bürgerhäusern. Ruh-
polding ist ein bekannter Tourismusort – und ein Genuss-Tipp für 
alle Jahreszeiten. TreffpunktDeutschland.de/ruhpolding

Panorma Ruhpolding Frühling © Ruhpolding Tourismus GmbH

 
© Ruhpolding Tourismus GmbH 

 Haaralmschneid 
© Ruhpolding Tourismus GmbH

RUHPOLDING
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Weißenstadt

Weißenstadt am See

in Weißenstadt

HOTEL GESUNDZEIT THERME

 WOHLFÜHLZEIT 
 IN WEISSENSTADT

FÜR HOTEL- & TAGESGÄSTE

Siebenquell GesundZeitResort . Thermenallee 1. 95163 WeißenstadtSiebenquell GesundZeitResort . Thermenallee 1. 95163 Weißenstadt
TEL. 09253 95460 3020       WWW.SIEBENQUELL.COM

Bad Tölz
Als türkisfarben schillerndes 
Band schlängelt sich die Isar 
durch Bad Tölz. Im Süden 
erhebt sich die mächtige 
Alpenkette mit ihren meist 
schneebedeckten Gipfeln. 
Am rechten Flussufer liegt die 
malerische Altstadt mit der 
Marktstraße, die mit ihren ba-
rocken, Lüftlmalerei-verzierten 
Prachtfassaden so etwas wie 
die gute Stube von Bad Tölz 
ist. Es gibt nur wenige Orte in 
Oberbayern, die so vielseitig 
sind wie unser Voralpenstädt-
chen. Kein Wunder, ist doch die 
rund 50 Kilometer südlich von 
München gelegene Kleinstadt 
mit einer ganzen Reihe von 
klimatischen, geographischen 
und landschaftlichen Vorzügen 
gesegnet. Zum Beispiel mit 
einem milden Reizklima, das 
mit seiner „Champagnerluft“ 
und den natürlichen Jod- und 
Moorvorkommen zum Erfolg 
des heilklimatischen Kurort und 
Moorheilbads beitragen.
TreffpunktDeutschland.de/bad-toelz

 
© Tourist Information Bad Tölz

Siebenquell Therme
Die Therme empfängt Bade-
gäste in der Wasserwelt mit 
einer großen zusammen-
hängenden Wasserfl äche 
mit vielen Attraktionen, einer 
Poolbar, Außenbecken und 
Sonnenliegewiese und Sau-
nalandschaft.
Thermenallee 1, Weißenstadt

 
© Siebenquell GesundZeitResort

Ammersee
Der Ammersee bietet als 
Bayerns drittgrößter See mit 
einer Fläche von 47 Quadrat-
kilometern jede Menge Ab-
wechslung an wassersport-
licher Aktivität – schwimmen, 
segeln, rudern, surfen oder 
Dampfer fahren.

Diessen © Tourismusverband 
Ammersee-Lech e.V. / Robert Klinger 

Die im Städtedreieck Nürnberg, Bamberg und Bayreuth gelege-
ne Fränkische Schweiz steht für gute Luft, gutes Essen und gute 
Laune – und natürlich für noch vieles mehr. Familien mit Kindern 
erleben hier einen Urlaub, der ganz individuell an ihre Bedürf-
nisse angepasst ist. Genießer können sich durch das reichhaltige 
Bier-, Brand- und Schmankerlangebot schlemmen. Liebhabern 
von Aktivurlaub wird in Sachen Wandern, Radeln, Angeln, 
Kanufahren und Co. allerhand geboten. Kurzum: In der belieb-
ten Tourismusregion fi ndet jeder seinen Traumurlaub. Mit ihren 
romantischen Tallandschaften, überragt von 35 mittelalterlichen 
Burgen und Ruinen, ist die Fränkische Schweiz das Urlaubs-
paradies schlechthin in Deutschland. 
TreffpunktDeutschland.de/fraenkische-schweiz

Burg Pottenstein 
© TZ Fränkische Schweiz / Florian Trykowski

FRÄNKISCHE
SCHWEIZ

Steinerner Beutel Waischenfeld
© TZ Fränkische Schweiz

Florian Trykowski

Wiesent bei Streitberg
© TZ Fränkische Schweiz

Florian Trykowski



Die Kombination aus sechs tiefblauen Badeseen, idyllischen 
Bergwiesen und dem atemberaubenden Panorama der majestä-
tischen Alpengipfel am Horizont machen das Allgäuer Seenland 
zur Traumdestination für Genießer. Das gut ausgeschilderte 
und weitverzweigte Rad- und Wanderwegenetz führt durch die 
gesamte Ferienregion. Golfer fi nden bei uns großartige Be-
dingungen. Zwischen 700 und 990 m ü. NN erstreckt sich eine 
reizvolle Landschaft, die zu idyllischen Wanderungen, Radtouren 
und weiteren vielfältigen Freizeitaktivitäten einlädt. Vor allem die 
beiden Seen, Sulzberger See und Rottachsee, sind gern besuch-
te Ausfl ugsziele. Hier und da zeugen prächtige Burgruinen von 
der wechselvollen Geschichte des Allgäus. 
TreffpunktDeutschland.de/allgaeuer-seenland

Maibaum in Wengen Musikkapelle
© Allgäuer Seenland

Waltenhofen, Niedersonthofener 
Wasserfall © Allgäuer Seenland

Sulzberg Öschlesee 
© Ralf Lienert / Allgäuer Seenland

ALLGÄUER SEENLAND

Burg Hohenzollern
Die Burg Hohenzollern in 
Bisingen ist der Stammsitz 
der preußisch-brandenburgi-
schen sowie der fürstlich-ka-
tholischen Linie des Hauses 
Hohenzollern. Sie zählt zu den 
meistbesuchten und schöns-
ten Burgen Europas. Schon 
Kaiser Wilhelm II. bewunderte 
sie: „Die Aussicht von der 
Burg Hohenzollern ist wahr-
lich eine weite Reise wert“ 
Aber auch ein Besuch der 
Schauräume mit kunsthisto-
risch bedeutenden Objekten 
oder der Schatzkammer, die 
neben der preußischen Kö-
nigskrone zahlreiche Erinne-
rungsstücke an Friedrich den 
Großen und weitere Persön-
lichkeiten aufweist, wird zum 
Erlebnis. Bisingen

© Schwäbische Alb Tourismus /
Achim Mende 

Sonnen
Auf über 72 km Wander- und 
43 km Radwegen lässt sich 
Sonnen und das Umland er-
kunden. Ein Highlight ist der 
Sonnensystem-Wanderweg. 
Er stellt die Entfernungen 
zwischen der Sonne und den 
Planeten im Maßstab 1:1 Mil-
liarde in einer überschaubaren 
Wegstrecke dar. 
TreffpunktDeutschland.de/sonnen

Dorfbrunnen © ILE Abteiland

Prien am Chiemsee
Mit einem breiten Kultur- und 
Freizeitangebot lockt die histo-
rische Seegemeinde Jung und 
Alt an den Chiemsee. So folgen 
Besucher etwa via Schiff den 
Spuren König Ludwigs II. zum 
prunkvollen Schloss auf Her-
renchiemsee. Auch ein Ausfl ug 
auf die benachbarte Frauen-
insel lohnt sich. 
TreffpunktDeutschland.de/prien-am-chiemsee

Dorfbrunnen © ILE Abteiland



Bier- und
Burgenstraße
Eingebettet in die unverfälschte 
Landschaft reizvoller Natur-
parks, entlang romantischer 
Flüsse und Täler, verläuft die 
Bier- und Burgenstraße durch 
Thüringen und das östliche 
Bayern. Als Zeitzeugen vergan-
gener Epochen vermitteln trut-
zige Burgen, liebevoll restau-
rierte Schlösser und historisch 
bedeutsame Ruinen Geschich-
te zum Anfassen Und weil 
zum Reisen auch das Rasten 
gehört, laden urige Gasthäuser 
mit einheimischen Speziali-
täten zur gemütlichen Einkehr 
ein. Die reichhaltige Palette der 
Bierspezialitäten der Brauereien 
stellt die Liebhaber des edlen 
Gerstensaftes dabei vor eine 
schwere Wahl. Hier kommen 
Erholung, Entdeckerlust und 
Vergnügen gleichermaßen zu 
ihrem Recht!
TreffpunktDeutschland.de/
bier-und-burgenstrasse

Bierstadt Amberg 
© FOTOFEIGDESIGN 

Drei-Seen-Gebiet
Es ist rund 15.000 Jahre her, 
da lag der Chiemgau unter 
dicken Eis. Mächtige Glet-
scher leisteten damals ganze 
Arbeit. Sie formten Berge, 
hügelige Wald- und sanfte 
Wiesenlandschaften. Und sie 
hinterließen jede Menge Seen, 
große und kleine, so wie Ruh-
poldings Löden-, Mitter- und 
Weitsee. Einer schöner als 
der andere und wie Perlen 
an einer Schnur reihen sie 
sich aneinander. Umgeben 
von den dunklen, mächtigen 
Bergmischwäldern und den 
steil aufragenden Ruhpoldin-
ger Hausbergen. Rundherum 
befi ndet sich eine unverbaute 
und ausschließlich von Wald 
und Almwirtschaft geprägte 
Landschaft, die zu einem aus-
giebigen Spaziergang einlädt 
Aufgrund seiner landschaft-
lichen Schönheit wird das 
Naturschutzgebiet auch gerne 
„Klein-Kanada“ genannt.
Ruhpolding

Weitsee 
© Ruhpolding Tourismus GmbH 

Der Oberpfälzer Wald im Osten Bayerns, an der Grenze zu 
Tschechien mit den Städten Tirschenreuth, Schwandorf, Weiden 
i.d. OPf. und Neustadt a.d. Waldnaab ist etwas Besonderes. Hier 
fi nden sich viele Schätze der Natur: grüne Mittelgebirgsland-
schaft am grünen Band Europas, plätschernde Flüsse, Seen und 
Teiche, das ausgedehnte Naturparkland, sagenhafte geologische 
Besonderheiten und natürlich den Wald – urtümlich und ein 
wenig geheimnisvoll. 
Man hat 1.001 Möglichkeiten für einen erlebnisreichen Urlaub 
und kulturell interessante Ausfl üge. Ein geradezu perfekter Ein-
stieg: das Oberpfälzer Freilandmuseum in Neusath-Perschen. 
TreffpunktDeutschland.de/oberpfaelzer-wald

Wandern zur  Burgruine  Weißenstein 
© Oberpfälzer Wald Landkreis Tirschenreuth  Tourismusverband Ostbayern e.V.

Waldnaabtal - Uferpfad 
© Tourismusverband Ostbayern e.V.

Himmelsleiter © Oberpfälzer 
Wald Landkreis Tirschenreuth

 Tourismusverband Ostbayern e.V.

OBERPFÄLZER WALD

LIVE & hautnah
Samstag, 1.4.2023 
GEBURTSTAGSPARTY
Hally Gally
Beginn: 21 Uhr – Eintritt frei
Tombola-Preise: 5.000 € 
Ziehung: 22 Uhr

Samstag, 20.5.2023 
CASINO CLUB NIGHT
Rickbop & the Hurricanes - 
Rockabilly Party
Beginn: 21 Uhr – Eintritt frei

Samstag, 24.6.2023 
CASINO CLUB NIGHT
Celebrate - 80er/90er Party
Beginn: 21 Uhr – Eintritt frei

Samstag, 2.9.2023  
CASINO CLUB NIGHT  
Atlantis - Sommer Tanzparty  
Beginn: 21 Uhr - Eintritt frei 

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren.  
Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de

Anzeige

Aktiv im
     Feuchtwanger Land
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www.tourismus-feuchtwangen.de
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*** und **** Sterne 
Ferienwohnungen und Edelbrennerei

Der Hof mit besonderer Atmosphäre und prämierten Destillaten

Waltraud Dahlmann-Schmidt
OT Mittelehrenbach 34
91359 Leutenbach
Tel.: 09199 208
www.dahlmann-schmidt.de
info@dahlmann-schmidt.de

Anzeige
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Mit der Eröffnung des Humboldt Forums entstand zwischen 
Brandenburger Tor und Alexanderplatz, in der historischen 
Mitte Berlins, ein neues Zentrum der Kulturen und der Wis-
senschaften. Gegenüber der Museumsinsel treffen in der 
Neuinterpretation des 1950 gesprengten Berliner Schlosses 
originalgetreu rekonstruierte Barockfassaden auf die zeitgenös-
sische Architektursprache des italienischen Architekten Franco 
Stella; Historie trifft auf Gegenwart und Zukunft und fügt sich 
zu einem neuen Bild zusammen. Das Humboldt Forum führt 
Künste, Kulturen, Wissensgebiete, Menschen, Communities 
und Perspektiven zusammen und schafft Räume für über-
raschende Experimente und inspirierende Begegnungen. Auf 
rund 30.000 Quadratmetern wird den Besucher*innen künftig 
ein breites kulturelles Programm über fünf Etagen offenstehen.
Schloßplatz, Berlin

© Stiftung Humboldt Forum im Berliner 
Schloss / Alexander Schippel

© Stiftung Humboldt Forum im Berliner 
Schloss / Alexander Schippel

© Stiftung Humboldt Forum im Berliner Schloss / Alexander Schippel

Humboldt Forum im
Berliner Schloss

Auf rund 6.000 Quadratkilometern breitet sich der Bayerische 
Wald zwischen Donau, Böhmerwald und der österreichischen 
Landesgrenze aus. In der größten Waldlandschaft Mitteleuropas 
erlebt man grüne Natur mit klaren Bächen und Seen in der reins-
ten Luft, die man in der Bundesrepublik gemessen hat. 
Besonders bekannt ist der Bayerische Wald als erstklassige 
Wanderregion, für seine hervorragenden Wellnesshotels und 
die vielen Freizeitattraktionen, die einen erlebnisreichen Fami-
lienurlaub ausmachen. Entlang der Grenze zu Tschechien liegt 
Deutschlands ältester Nationalpark und einziger Urwald, der 
Nationalpark Bayerischer Wald. 
TreffpunktDeutschland.de/bayerischer-wald

 
TBW Landkreis Freyung-Grafenau Dreisessel © TVO / woidlife-photography.de

 TBW ArberLand Am Arber 
© woidlife-photography.de

Waldkirche Saussbachklamm 
© Tourismusbuero Waldkirchen

BAYERISCHER WALD

Im kleinen, idyllischen Dorf Mosbach finden Sie unsere 
Pension Ba-Bett‘s, die 2020 mit sehr viel Liebe zum Detail 
renoviert wurde. Hier trifft ein außergewöhnlicher Wohn-

stil auf fränkische Gemütlichkeit. Das Ba-Bett‘s verfügt 
über drei liebevoll eingerichtete Doppelzimmer, die gerne 

auch als Einzelzimmer vermietet werden.  

Pension Ba-Bett‘s, Mosbach 5, 91459 Markt Erlbach  
Tel.: 09161 8824824, info@pension-babetts.de 

www.pension-babetts.de

A
nzeige

Neudrossenfeld glänzt mit einem ansitzähnlichen, vorbild-
lich restaurierten Schloss mit sehenswerten Terrassengärten, 
mächtigen Trockenmauern und einer barocken Gartenanlage. 
Darüber majestätisch eine der schönsten Markgrafenkirchen 

Oberfrankens, die ebenfalls einen Besuch lohnt.
 

Besuchen Sie das Lindenbaummuseum auf dem Bräuwercks-
gelände, das Info-Center im Eishaus und wandern Sie auf 
dem Rot-Main-Auen-Wanderweg durch die idyllische Land-
schaft des Rotmaintals. Genießen Sie die regionaltypische 

Küche unserer Wirtshäuser und Biergärten am Weg.  

Herzlich willkommen im  
Europadorf und Genussort  

NEUDROSSENFELD

Gemeinde Neudrossenfeld, Adam-Seiler-Str. 1., 95512 Neudrossenfeld 
Tel.Nr. 09203 / 993-0, Fax-Nr. 09203 / 993-19 

poststelle@neudrossenfeld.de, www.neudrossenfeld.de

Luftbild Schloss-Bräuwerck / Quelle Archiv Gemeinde Neudrossenfeld

Anzeige
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Der Nördliche Schwarzwald ist Teil einer der beliebtesten 
Urlaubsdestinationen Deutschlands – dem Schwarzwald – und 
erstreckt sich westlich der Landeshauptstadt Stuttgart und 
südlich von Pforzheim. Egal ob für einen aktiven Urlaub, einen 
erholsamen Wellness-Kurztrip oder einen spontanen Tagesaus-
fl ug zu den Hot-Spots – die abwechslungsreiche Naturregion ist 
mit seinen faszinierenden Naturlandschaften aus Bannwäldern, 
Schluchten und Mooren, seinen Kulturschätzen, kulinarischen 
Spezialitäten und Wellnessauszeiten ein ideales Ziel für Natur-
liebhaber, Erholungssuchende, Familien & Co. Auf einer Gesamt-
fl äche von 2.339 Quadratmeter bietet die Region eine breite 
Auswahl für Wanderer. Mit viel Abwechslung genießen sie auf 
Premiumwegen, Augenblickrunden und Erlebnispfaden den 
Nördlichen Schwarzwald. TreffpunktDeutschland.de/noerdlicher-schwarzwald

Zollernblickweg 
© Gemeinde Schömberg  

Monbachtal © Tourismus GmbH 
Nördlicher Schwarzwald

Nördlicher Schwarzwald 
© Stadt Bad Herrenalb

NÖRDLICHER
SCHWARZWALD

Nepal-Himalaya-Park -
Fernöstliches Juwel
Am Fuße des Vorderen Bay-
erischen Waldes versteckt 
sich ein Juwel, das man im 
Herzen Bayerns nicht ver-
muten würde: Der im Jahre 
2000 auf der Expo ausgestell-
te Nepal-Himalaya-Pavillon 
wurde bei Wiesent wieder 
aufgebaut und entführt unweit 
der Donau ins Reich der Mit-
te. Umgeben ist der Tempel 
von einem wunderschönen, 
fernöstlich anmutenden Park, 
der mittlerweile neuen Hektar 
umfasst. Geöffnet von April 
bis Oktober an Sonn- und 
Feiertagen, montags und 
samstags.
Martiniplatte, Wiesent

Nepal-Himalaya-Pavillon
© Stefan Gruber

  Walhalla © St. Gruber

Walhalla
Mächtig thront die Walhalla 
hoch über der Donau. König 
Ludwig I. ließ sie im 19. Jahr-
hundert als Ehrentempel für 
bedeutende Persönlichkeiten 
„teutscher Zunge“ errichten 
und benannte sie nach dem 
Kriegerparadies der Germa-
nen. Heute beherbergt die 
klassizistische Säulenhalle 
131 Büsten und 65 Gedenk-
tafeln. Einfach einmalig ist der 
Blick von der Walhalla über 
die Donauebene – ganz egal 
zu welcher Jahreszeit.
Walhallastraße 48,Donaustauf

Das Schöne hat den Ursprung im Genuss!
 Hausgemachte Küche nach Großmutters bayrisch-schwä-

bischen Rezepten trifft auf raffinierte internationale Gerichte. 
Sogar auf Gerichte, die es so nur im Ursprung gibt. Denn bei 
uns kommt auf den Teller, was Freude am Essen macht. Diese 
Philosophie leben wir jeden Tag. Begeben Sie sich auf Entde-

ckungsreise in den Ursprung, denn hier fängt alles an!

Restaurant Ursprung Sankt Anna, Sankt Anna 3
87719 Mindelheim, Tel. 08261/2319580 

info@ursprung-sanktanna.de www.ursprung-sanktanna.de 

Anzeige

WILLKOMMEN

In Finkls Heimat trifft Moderne auf
Tradition. Das 2019 eröffnete
Boutique Hotel wurde in einen
knapp 100 Jahre alten Stadel
gebaut, wobei dieser Charme
durch viel Detailverliebtheit
erhalten blieb. Modernes

Ambiente in den Zimmern,
sichtbares Fachwerk in einem 180
qm großen Fest-Saal, und einem

Frühstücksraum, der einem
Museum ähnelt, bieten Ihnen ein

einzigartiges Hotelerlebnis.
Wir verfügen über fünf Doppel-

sowie zwei Einzelzimmer –
außerdem über ein

Familienzimmer mit schalldichter
Durchgangstür.

Das gesamte Hotel ist Barrierefrei

Anzeige
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© Tourist Information Iphofen
 Michael Koch

Marktplatz
Winzerfest
07.07. - 10.07.23 Marktplatz, Iphofen
Am zweiten Wochenende im 
Juli laden die Weinfreunde 
Iphofen beim Winzerfest zum 
Schöppeln auf den historischen 
Marktplatz ein. Modernes De-
sign, Winzer zum Anfassen und 
jede Menge leckere Weine sind 
garantiert. Die Iphöfer Wein-
güter ziehen zum Festwochen-
ende in moderne Weinwürfel-
Wohngemeinschaften ein. So 
haben die Gäste die Möglich-
keit, direkt mit dem Winzer zu 
plaudern, fachzusimpeln oder 
über die verschiedenen Weine 
zu philosophieren. Das ist 
Weingenuss pur! 

Römerfest Biriciana
01.09.-03.09.2023  Weißenburg  
Römische Soldaten, anmutige 
Tänzerinnen, Speis und Trank 
und das ehemalige römische 
Militärlager Biriciana als „Rom 
im Kleinen“ so könnten also 
die Römer einst hier gefeiert 
haben. 

© Stadtverwaltung Weißenburg i. Bay. /
Mario Bloier

© Uwe Niklas

Bardentreffen
World-Music-Festival
21.07. - 23.07.2023 Nürnberg
Die Nürnberger Altstadt ist 
an diesem Wochenende eine 
einzige Musikbühne! Bei einem 
der größten Umsonst & Drau-
ßen-Musikfestivals Deutsch-
lands begeistern Straßenmusi-
ker und Bands auf insgesamt 
acht Bühnen das Publikum. 

Ganz München ist 2023 im Blütenrausch
Ob in Parks und Gärten, auf asphaltierten Plätzen und Leinwän-
den, in Kunsträumen, Hörsälen und Restaurants, theatralisch, 
musikalisch und literarisch. Bisher wirken über 200 Programm-
partner*innen am Festival mit, denn teilnehmen können alle 
- große Institutionen ebenso wie kleine Verbände, renommierte 
Kultureinrichtungen, bekannte Parks oder private Initiativen. In-
klusion ist ein wichtiges Thema und die Münchner*innen wurden 
bereits im Vorfeld in die Organisation miteinbezogen: ob beim 
Aufnehmen und Einsenden von Vogelstimmen, oder beim Sam-
meln und Trocknen von Blüten. Auf der farbenfrohen Webseite 
des Festivals kann sich außerdem jeder individuell sein eigenes 
Programm zusammenstellen.
Blumen in Kunst und Wissenschaft
Flowers Forever, vom 03. Februar bis 27. August 2023 in der 
Kunsthalle München zu sehen, ist die erste Ausstellung, die sich 
der Kunst- und Kulturgeschichte der Blume vom Altertum bis 
heute widmet: Mit Gemälden, Skulpturen, Fotografi en, Design, 
Mode, interaktiven Medieninstallationen sowie naturwissen-
schaftlichen Objekten.

Flower Power Festival
Das ganze Jahr 2023

EVENT HIGHLIGHTS
Frühling/Sommer 2023 ©
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Klimafreundlich Wandern  
mit dem Fränkische-Toskana-Express  

In der Fränkischen Toskana im Osten Bambergs warten nicht 
nur Bierkultur und fränkisch-deftiger Genuss vom Feinsten am 

13-Brauereien-Weg – auch Kunst- und Skulpturenwege, idyllische 
Fachwerkdörfer und fotogene Landschaften erfreuen das Auge. 
Mit dem Fränkische-Toskana-Express können Urlaubsgäste und 
Ausflügler das Auto stehen lassen und die An- und Abreise zur 

Wanderung umweltschonend und klimafreundlich gestalten (1.5.-
1.11., an Wochenenden und Feiertagen). Die Buslinie führt direkt 

zum Startpunkt der VGN-Wanderung „7 Brauereien auf einen 
Streich“ in Tiefenellern sowie zum ausgedehnten Wanderwege-
netz. Wer länger im Bierkeller sitzen bleibt, kommt mit der neuen 
Buslinie bequem und sicher zurück nach Bamberg zum Bahnhof.  

Infos:  
Tourist-Information Fränkische Toskana 

Am Wehr 3, 96123 Litzendorf 
www.fraenkische-toskana.com 
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Internationales 
fi guren.theater.festival
12.05. - 21.05.23
Erlangen, Fürth, Nürnberg 
Das internationale fi guren.thea-
ter.festival Erlangen, Nürnberg, 
Fürth, Schwabach präsentiert 
vom 12. bis 21. Mai 2023 in 
über 100 Vorstellungen eine 
Vielzahl von internationalen 
Compagnien im Städtegroß-
raum und hat sich zu einem der 
größten und wichtigsten Fes-
tivals Europas für zeitgenössi-
sches Figuren-, Bilder- und Ob-
jekttheater an der Schnittstelle 
zu Tanz, Performance-Kunst 
und Neuen Medien entwickelt.  
Das Festival hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Grenzen 
gängiger Genre-Traditionen in 
Frage zu stellen und forciert 
die künstlerische Begegnung 
unterschiedlicher Sparten 
ebenso wie das Aufeinander-
treffen verschiedener Sichtwei-
sen und Sehgewohnheiten. 

© internationales fi guren.theater.festival / 
Erich Malter, 2019

© Detlef Danitz

Forhheimer Annafest
21.07. - 31.07.23
Kellerwald, Forchheim 
Gefeiert wird im schattigen 
Eichenwald auf über zwan-
zig malerischen historischen 
Bierkellern: Mit rund 30.000 
Sitzplätzen bietet der Keller-
wald während des elftägigen 
Festbetriebes genügend Raum, 
so dass alle einen gemütlichen 
Platz fi nden. Zum kühlen Bier 
von 18 unterschiedlichen frän-
kischen Brauereien können die 
Besucher*innen hier zünftige 
Brotzeiten und warme fränki-
sche Küche oder internationale 
Spezialitäten verkosten.

Der Bestand mittelalterlicher Gemälde und Skulpturen im Ger-
manischen Nationalmuseum zählt international zu den bedeu-
tendsten seiner Art. Ausgewählte Highlights dieser hochkaräti-
gen und weltweit einzigartigen Sammlung sind im Rahmen einer 
Sonderausstellung zu sehen. Die Kunstwerke zeugen von den 
bahnbrechenden Neuerungen, die sich im 15. Jahrhundert in der 
Kunst vollzogen. 

Das Mittelalter
Die Kunst des 
15. Jahrhunderts
noch bis 01.10.2023 
Germanisches 
Nationalmuseum
Kartäusergasse 1
Nürnberg Flügelretabel, Sachsen, 1519 

© Germanisches Nationalmuseum / 
GNM, Dirk Messberger

Internationales 
Samba-
Festival

14.07. - 16.07.23 Coburg

Das Internationale Samba-Festival ist Coburgs berühmtestes 
Fest, eine kulturelle Institution und weit über die historischen 
Stadtgrenzen bekannt. Hundertausende Besucher*innen aus 
der ganzen Welt werden Mitte Juli in Coburg erwartet, um beim 
weltweit zweitgrößten Samba-Festival nach dem Karneval in Rio 
de Janeiro dabei zu sein. 

© Coburg Marketing / Michael Selzer

SIGHTSEEING MITTEN IN DER NATUR

Die zum Tanzlinden-Radrundweg gehörende Tanzlinde in Peesten, 
der Sonnentempel, das Felsentor oder der geografische Mittelpunkt 
Oberfrankens, gekennzeichnet durch das Kunstwerk „Tornado“, 
begegnen einem ebenso auf den abwechslungsreichen Wanderwe-
gen wie der „Magnusturm“, von dem, wie auch vom Görauer Anger, 
eine herrliche Aussicht zu genießen ist. Nicht zu vergessen ist der 
Fritz-Hornschuch-Naturlehrpfad der mit vielen Schautafeln zu Geo-
logie, Geschichte und Natur versehen ist. Angebote für Sportfreunde: 
Tennis, Drachenfliegen, Paragliding, E-Bike-Vermietung, Skilanglauf 
im Winter.

KONTAKT: 
Markt Kasendorf, Marktplatz 8, 95359 Kasendorf
Tel.: +49 (0)9228 9996-0, Fax: +49 (0)9228 9996-99 
E-Mail: poststelle@kasendorf.de, www.kasendorf.de

Kasendorf
Anzeige

SANSPAREIL - SCHÖNSTER PARK DEUTSCHLANDS

Wonsees ist ein Geheimtipp für Entdecker und Genießer. Folgt man 
einem kühlen Bächlein durch das Schwalbachtal, gelangt man zu 
markanten Felsformationen, idyllischen Dörfern und erfrischenden 
Kneippanlagen. Geschichtsbegeisterte machen einen Abstecher 
in die Markgrafenkirche St. Laurentius in Wonsees. Weiter geht 
es durch das Wacholdertal, eine vom Wanderschäfer gepflegte 
Kulturlandschaft bis nach Sanspareil, wo auf einem schmalen 
Dolomitfelsen die Burg Zwernitz thront. Daneben befindet sich der 
Morgenländische Bau sowie der berühmte Felsengarten der Mark-
gräfin Wilhelmine. Die Naturbühne, ein charmantes Ruinentheater, 
wird bis heute bespielt. Kinder freuen sich über einen Besuch im 
Pferde-, Pony- und Eselparadies. In urigen Wirtshäusern gibt es 
deftige fränkische Hausmacherkost nach alten Familienrezepten.

KONTAKT: 
Verwaltungsgemeinschaft Kasendorf (mit Markt Wonsees)
Marktplatz 8, 95359 Kasendorf
Tel.: +49 (0)9228/9996-0, Fax: +49 (0)9228/9996-99

Foto: FrankenTourismus/FRS/Hub

Wonsees
Anzeige
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Rothenburger 
Meistertrunk
26.05. – 29.05.2023
Rothenburg o.d. Tauber
Mit den Aufführungen des Fest-
spiels „Der Meistertrunk“ im 
Kaisersaal des Rathauses, dem 
historischen Handwerker- und 
Händlermarkt in der Altstadt, 
dem großen Heereszug am 
Sonntag und dem Feldlager 
vor den Toren der Stadt lassen 
die Rothenburger die span-
nende Geschichte und ihre 
historischen Persönlichkeiten 
wieder aufl eben. Abendlicher 
Festbetrieb am Wochenende, 
umherziehende historische 
Gruppen, zwei Aufführungen 
des beliebten Rothenburger 
Schäfertanzes am Pfi ngstsonn-
tag sowie die Begrüßung der 
Landhege auf dem Rothen-
burger Marktplatz am Montag-
morgen runden die vier Tage 
historisch stimmungsvoll ab.

© Rothenburg Tourismus Service /
Willi Pfi tzinger

© Marcus Meier /
Stadt Marktheidenfeld

Laurenzi-Messe
11.08. - 20.08.23 Marktheidenfeld 
Jedes Jahr im August, um den 
Feiertag Maria Himmelfahrt, 
lädt Marktheidenfeld zur Lau-
renzi Messe. Mittelpunkt der 
Laurenzi-Messe ist das große 
Festzelt auf der Martinswiese 
mit Biergarten direkt am Main 
und gemütlichem Weindorf. Der 
große Vergnügungspark hält für 
Jung und Alt viele Attraktionen 
bereit. Während des Volksfes-
tes Laurenzi-Messe fi ndet auch 
der jährliche Laurenzi-Markt 
statt. Die zahlreichen Markt-
stände ziehen sich vom Fest-
platz am Mainufer entlang. Das 
Angebot reicht von Lederwaren 
über Spielsachen, Haushalts-
waren, Kleidung, Pfl anzen und 
verschiedenen Kunsthandwer-
ken bis hin zum kulinarischen 
Angebot von Eis bis Flammku-
chen. Die Geschäfte der Stadt 
sind an beiden Messesonn-
tagen von 13.00 - 18.00 Uhr 
geöffnet.

Mit einem Feuerwerk startet die Stadt Würzburg in die Fest-
saison: Das Kiliani-Volksfest versetzt seine Gäste mit Fahrge-
schäften und Karussells, Buden und Bierzelten sowie vielfältigen 
deftigen und süßen Leckerbissen in fröhliche Feststimmung. Am 
Eröffnungstag schlängelt sich ab 12:30 Uhr ein kilometerlanger 
bunter Trachtenfestzug von der barocken Residenz, die zum 
UNESCO-Welterbe zählt, durch die Altstadt bis zum Festplatz 
„Talavera“ am Mainufer. 

Kiliani-Volksfest
30.06. - 16.07.2023 Talavera, Würzburg

© Stadt Würzburg / Christian Weiß / Tourismusverband Franken e.V. 

Klassik Open Air
30.07. + 05.08.2023 Nürnberg 
Bei den Konzerten der Staats-
philharmonie Nürnberg und der 
Nürnberger Symphoniker wird 
der Luitpoldhain für die Be-
sucherinnen und Besucher zum 
Picknickplatz bei klassischer 
Musik.

© Uwe Niklas / Congress- und 
Tourismus-Zentrale Nürnberg

Landesgartenschau 
Fulda 2.023
27.04. - 08.10.2023 
Schlossstraße 12, Fulda
„Fulda verbindet...“ - unter 
diesem Motto erwartet Sie die 
Landesgartenschau in Fulda. 

© Landesgartenschau Fulda 23

       

Für jede/n das Richtige: 

 Ruhige Lage in herrlicher Natur direkt am 
Rande von Bayreuth 

 Schloss Fantaisie mit Gartenkunstmuseum, 
weitläufigem Park und Schlosscafé 

 Über 100 km Wanderwege in besonderer 
Natur: Arzloch, Teufelsloch, Salamandertal 
(die Eckersdorfer Wanderkarte 
erhalten Sie im Rathaus) 

 Walderlebnispfad bei der Waldhütte 
 Kneippanlage bei Oberwaiz 
 Naturkunstraum auf der Neubürg 

     

Infos: 
Gemeinde Eckersdorf 

Bamberger Str.30 
95488 Eckersdorf 
Tel.: 0921-7353-0 

www.eckersdorf.de 

Anzeige



Plassenburg
Open-Airs
11.07. - 16.07.2023
Plassenburg, Kulmbach  
Open-Air auf der Plassenburg 
Kulmbach mit umfangreichen 
Programm aus den Bereichen 
Pop, Rock, Comedy u. Klassik. 

 © Tourist Information
der Stadt Kulmbach

Jakobi Kirchweih
 28.07. - 31.07.23 , Oettingen 
Vier Tage lang bietet ein Ver-
gnügungspark sowie der Fest-
zelt-Betrieb allerlei Kurzweil für 
die Besucher. Der Höhepunkt 
am Samstagabend: Nach Ein-
bruch der Dunkelheit fi ndet auf 
der Wörnitz das Wasserfest mit 
Bootskorso und einem Groß-
feuerwerk statt. 

© Werner Rensing
Tourist-Information Oettingen 

Historisches Stadtfest
14.07. - 17.07.2023, Monheim 
Namhafte Mittelalterbands 
wechseln sich mit einheimi-
schen Musikern auf den Büh-
nen ab. Über die Grenzen Bay-
erns hinaus bekannte Gaukler 
ergänzen sich mit Beiträgen 
von Bürgern und Vereinen aus 
Monheim und den Stadtteilen. 

© Stadt Monheim

Historisches Burgfest © Fördergemein-
schaft Burg Treuchtlingen e.V.

Historisches Burgfest
24.06.2023 Burgruine „Obere Veste“
Am Schloßberg, Treuchtlingen
Die Fördergemeinschaft Burg 
Treuchtlingen lädt zum großen 
Historischen Burgfest ein, das 
sich aufgrund seiner Authen-
tizität und liebevollen Ausge-
staltung inzwischen weit über 
Treuchtlingen hinaus großer 
Beliebtheit erfreut.

© LOEWE

design & innovation
made by LOEWE.
100 Jahre Loewe - 
die Jubiläumsausstellung.
03.03. - 29.10.23 Fürstenbau, 
Festung Rosenberg, Kronach 
Seit seiner Gründung 1923 
in Berlin durch David und 
Siegmund Loewe hat sich das 
Unternehmen Loewe mit Sitz 
im oberfränkischen Kronach 
zu einem weltweit agierenden 
Markenhersteller und Schritt-
macher der Unterhaltungselek-
tronik entwickelt. Die Aus-
stellung blickt unter dem Titel 
„Design und Innovation“ auf die 
Höhepunkte von 100 Jahren 
Design- und Firmengeschichte 
wie die Entwicklung des elekt-
rischen Fernsehens (1931), des 
ersten Kassetten-Tonbandge-
räts der Welt (1950), des ersten 
tragbaren Fernsehers (1963) 
oder des ersten Fernsehers 
mit Internetzugang (1997). Das 
vielfach mit Designpreisen aus-
gezeichnete Unternehmen ist 
eine international renommierte 
Design-Brand.

Kitzinger Stadtfest
02.06. – 04.06.23 Kitzingen
Beim Kitzinger Stadtfest er-
wartet die Besucher, Livemu-
sik-Bühnen, Spielstraße und 
vieles mehr bei strahlendem 
Sonnenschein! Der Eintritt ist 
an allen Tagen frei! Das genaue 
Programm fi nden Sie auf 
www.kitzingen-kanns.de

© Stadtmarketingverein Kitzingen

Ansbacher Rokoko- 
Festspiele
29.06. – 02.07.2023 Ansbach 
Die Rokoko-Festspiele ver-
zaubern Besucher von Nah und 
Fern mit zahlreichen Veranstal-
tungen, darunter rauschende 
höfi sche Feste im ausschwei-
fenden Stil des Barocks.

© Stadt Ansbach

maiselandfriends.com

ERLEBE UNSERE LEIDENSCHAFT FÜR BIER & GENUSS
BESUCHE UNS IN BAYREUTH UND LASS DICH BEGEISTERN!

BIER-ERLEBNISWELT | TASTINGS & BIERSEMINARE | TAGUNGEN | ERLEBNISTOUREN
HOTEL & GASTRONOMIE LIEBESBIER | FEIERN & GENIESSEN
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Das perfekte Werbeumfeld
IHRE ANZEIGE DAS NÄCHSTE MAL DABEI
Verteilt werden unsere Reisemagazine kostenlos über die Touris-
musämter, Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor 
Ort. Durch die fokussierte Verteilung an die Interessengruppen 
und die informativen redaktionellen Beiträge können Sie hier 
kostengünstige zielgerichtete Anzeigen schalten ohne Streu-
verlust. Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Wenn Sie Interesse haben, dann kontaktieren Sie uns:

Susanne Emmert-Deuerlein
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
09191 723263

TreffpunktDeutschland.de/
reisemagazine

Ihr Ort das nächste Mal mit dabei!
AUSGABE HERBST/WINTER 2023/24
Wenn Sie mit Ihrem Ort in den nächsten Ausgaben unserer 
Reisemagazine WILLKOMMEN IN DER REGION... mit redaktio-
nellen Artikeln dabei sein möchten, dann senden Sie 
uns Texte und Fotos per E-Mail an d.danitz@wittich-
forchheim.de. Diese werden wir dann je nach Platz in 
unseren Reisemagazinen kostenlos veröffentlichen. 
Oder nutzen Sie das Formular auf dieser Seite: 
www.TreffpunktDeutschland.de/mitmachen-reisemagazin

NOCH MEHR 
REISEMAGAZINE
GIBT ES ONLINE

Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK RESORT
Ein exklusiver Erlebnisaufenthalt für vier Personen in einem der 
parkeigenen Erlebnishotels inklusive reichhaltigem Frühstücks-
buffet, Nutzung der Wellnessbereiche und Pools, kostenfreiem 
Parkplatz, Tageseintritt in den Europa-Park und die Wasserwelt 
Rulantica sowie VIP-Zutritt zum Park 30 Minuten vor 
offi zieller Öffnung. 
Einfach bis zu 30.06.2023 Newsletter abonnieren unter 
www.TreffpunktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Am 25. März öffnete der Europa-Park, mit über 100 Attraktionen 
und Shows in 15 liebevoll gestalteten, europäischen Themen-
bereichen, seine Türen in die 49. Saison. Die 15 europäischen 
Themenbereiche laden mit landestypischer Architektur, Gast-
ronomie und viel Liebe zum Detail auf eine unverwechselbare 
Entdeckungstour ein. Spektakuläre Achterbahnen, eindrucks-
volle Shows, familienfreundliche Attraktionen – im Europa-Park 
fi ndet jeder etwas Passendes. Die sechs parkeigenen 4-Sterne 
Erlebnishotels oder das Camp Resort machen den Aufenthalt zu 
einem unvergesslichen Kurzurlaub.
Auch Fans von Virtual Reality werden sich im Europa-Park Er-
lebnis Resort prächtig amüsieren: In der neuen YULLBE PRO 
Experience „Amber Blake: Operation Dragonfl y“, erleben die 
Gäste einen interaktiven 3D-Action-Thriller.
Für noch mehr Urlaubsfeeling sorgt ein Besuch in der Wasser-
welt Rulantica. Im neuen Bereich „Nordiskturn“ ist Rutschen-
spaß mit Wettkampf Charakter garantiert: Highlight des 30 Meter 
hohen Turms ist die auf einer funkelnden Edelsteinmine errichte-
te Rennrutsche „Vikingløp“. Europa-Park, Rust

Island Wodan
© Europa-Park

Portugal EP-Express
© Europa-Park

Österreich Josefi na kaiserliche 
Zauberreise © Europa-Park

Sommersaison im
Europa-Park
25.03.2023 – 05.11.2023.

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Frühling/Sommer 2023 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica Snorri
© Europa-Park

Yullbe
© Europa-Park
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heimatmittelschwäbisches

museum krumbach

Heinrich-Sinz-Str. 3-5 
86381 Krumbach
Tel. 08282 3740

geöffnet: 
Do. - So. 
14 - 17 Uhr

museum-krumbach.de

Anzeige

TAEKWON-DO-SCHULE & FITNESS-STUDIO
Reinhold Fixle, Ichenhausen

Für Kinder ab 5 J.,  
Jugendliche und Erwachsene
Mo., Di., Mi. und Fr. Training in Kleingruppen
Fitness für Frauen: Mi., 9:00 bis 10:00 Uhr

Jetzt neu:  
Selbstschutzkurse für Kinder ab 6 J.

www.taekwondo-ichenhausen.de

Rudolf-Diesel-Str. 14 · 89335 Ichenhausen
reinhold.fixle@t-online.de · 0174 / 7527174

A
nzeige

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
 

       

   

 

Sie möchten sich wohlfühlen  Sie möchten sich wohlfühlen  
und entspannt arbeiten in und entspannt arbeiten in 
Ihren Sicherheitsschuhen?Ihren Sicherheitsschuhen?

Dann nichts wieDann nichts wie
rein zu uns!rein zu uns!

Wir haben bestimmt etwas Passendes!Wir haben bestimmt etwas Passendes!

Heinrich-Sinz-Straße 10a | 89335 Ichenhausen

Telefon 0 82 23 / 46 62  |  Besucht uns auf 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
 

 Heinrich-Sinz-Straße 10a   |   89335 Ichenhausen 
Telefon 0 82 23 / 46 62  

                      Besucht uns auf   

 

Anzeige

Telefon 0 82 22 - 73 59 • 89331 Burgau 
www.giess.de

 Vermietung
 Reparatur
 Handel

Anzeige

Neu bei uns:  
Feinste Pralinen von Lanwehr,  

auch als vegane Variante erhältlich.

www.tkl-guenzburg.de

• Tee- und Kaffee- • Italienische Spezialitäten
• Spezialitäten • Schokolade und
• Edle Spirituosen • feinste Pralinen
• und Liköre • Ayurvedische Produkte
• Weine • Feinkost u. v. m.

Tee/Kaffee und Lifestyle
Marktplatz 11 (neben Kulisse) 

Günzburg
Tel. 08221 2754519

Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 Uhr • Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

Anzeige

Brandfeldstraße 3 · 89335 Ichenhausen
Telefon: 08223 - 1242 · Telefax: 08223 - 4536

- Trauerfloristik

- Hochzeitsfloristik

- Beet-, Balkon- und     

  Grabbepflanzungen

Die Erlebnisgärtnerei
Anzeige

Anzeige

STÄDTISCHES 
MUSEUM 
       ZIRNDORF

Zirndorf im 
Dreißigjährigen Krieg

Zirndorfer 
Blechspielzeug

Sonderausstellungen

Sept. - Juli    Di-So 11-16 Uhr    
Juli - Aug.         

Spitalstraße 2   90513 Zirndorf    
www.museum.zirndorf.de    
0911/96060590

Di-Do 11-16 Uhr  
Fr-So 11-17 Uhr

Anzeige
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QR-Code scannen und mit unseren
Reisemagazinen Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

In unserer Reisemagazin Reihe „WILLKOMMEN IN...“ geben 
wir Ihnen vor Ort in den Regionen Ansbach, Aschaffenburg, 
Augsburg, Bad Kissingen,  Bad Neustadt, Bad Staffelstein, Bad 
Windsheim, Bamberg, Bayreuth, Coburg, Eichstätt, Erlangen, 
Forchheim, Fürth, Haßfurt, Karlstadt, Kitzingen, Kronach, 
Kulmbach, Landsberg, Miltenberg, Neumarkt, Nürnberg, 
Oettingen, Regensburg, Roth, Schweinfurt, Starnberg, Weißen-
burg und Würzburg viele Tipps zu Orten, Sehenswürdigkeiten, 

Events und Freizeiteinrichtungen. Viele weitere Regionen wer-
den noch folgen. Alle Reisemagazine fi nden Sie in der Regel 
vor Ort in den Tourismusbüros, Übernachtungsbetrieben und 
Freizeiteinrichtungen. 
Ebenfalls können Sie sich alle Reisemagazine kostenlos als 
PDF herunterladen. Sie können in unserem Online-Reisema-
gazin TreffpunktDeutschland.de zusätzliche Informationen zu 
hunderten Regionen und Orten fi nden.

TreffpunktDeutschland präsentiert:

30 KOSTENLOSE 
REISEMAGAZINE

UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?
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